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Bgm. Markus Stadlbauer M.A.

schauen sie nach www.kematen-krems.ooe.gv.at • schreiben sie uns buergermeister@kematen-krems.ooe.gv.at

Liebe Kematnerinnen, 
liebe Kematner! 
Am 23. Oktober 2015 fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates 
statt. Dabei wurden die Angelobungen durchgeführt, der Gemeindevorstand 
sowie die Ausschüsse gebildet, die Obleute und die Mitglieder gewählt, zahl-
reiche Verantwortlichkeiten festgelegt und somit auch Weichen für die nächs-
ten sechs Jahre gestellt. Eine Auflistung der Ausschüsse samt den Kontakt-
daten der Obleute finden sie auf Seite 10.

In meiner kurzen Antrittsrede habe ich um eine weiterhin gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit über Parteigrenzen hinweg zum Wohl unserer Heimat-
gemeinde sowie der Kematnerinnen und Kematner ersucht. Zudem habe ich 
mich bei den Gemeinderäten sowie den anwesenden Ersatzgemeinderäten 
bedankt, dass sie sich bereit erklärt haben, diese verantwortungs- aber auch 
ehrenvolle Aufgabe zu übernehmen. 

1. Reihe (von links): GR Fraktionsobmann Ing. Christian Miesenberger (ÖVP), GR Fraktionsobfrau Gerlinde Hatzmann (SPÖ), Bezirkshauptmann 
HR Mag. Manfred Hageneder PMM, Bürgermeister Markus Stadlbauer MA (ÖVP), Vizebürgermeisterin Notburga Schiefermair MSc (ÖVP), GV Mag. 
(FH) Christian Deutinger (FPÖ), GV Martin Obermayr (ÖVP); 2. Reihe: GR Karin Leitner (FPÖ), Mag.a Tatjana Großtesner (SPÖ), GV LAbg. ÖR Ing. 
Franz Graf (FPÖ), GR Heike Böhm (FPÖ), GR Johanna Weingartmair (ÖVP), GR Andrea Raninger (ÖVP), GR Mag.a Margarethe Heidl (ÖVP), GR Hei-
delinde Graml (ÖVP), GR Andrea Großberger (ÖVP); 3. Reihe: GV Josef Baumann (SPÖ), GR Markus Musner (SPÖ), GR DI (FH) Dieter Nachbargauer 
(ÖVP), E-GR Margit Riedl (ÖVP), GR Dr. Uwe Wolfinger (ÖVP), GR Harald Großberger (ÖVP), GV Stefan Schwalsberger (ÖVP), E-GR Thomas Angerer 
(ÖVP); (nicht am Foto: Franz Huber (ÖVP), Gertraud Neckar (ÖVP), Manfred Ganglmaier (FPÖ), Roland Schrottsberger (FPÖ).
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Bereits vor der Wahl wurde von allen 
drei Fraktionen die Verbesserung der 
Öffnungszeiten der Kinderbetreuung 
in den Raum gestellt bzw. gefordert. 
Im Rahmen der ersten Gemeinde-
ratssitzung nach der Konstituierung 
hat der Gemeinderat einstimmig die 
Durchführung einer Bedarfserhebung 
zur Errichtung eines Sommerkin-

dergartens beschlossen. Diese soll 
sowohl in beiden Kindergärten als 
auch im Hort durchgeführt werden. 
Falls ein Bedarf für die Betreuung 
während den Ferien (August bzw. 
Anfang September) gegeben ist, soll 
in Kooperation mit einer Trägerorga-
nisation in Kematen ein Sommerkin-
dergarten errichtet werden. Für die-

se Betreuungsform ist einerseits ein 
adäquater Elternbeitrag zu bezahlen, 
sie kann nur von berufstätigen Eltern 
in Anspruch genommen werden und 
die gesetzlich festgeschriebene „kin-
derbetreuungsfreie Zeit“ der Kinder 
(5 Wochen pro Jahr, davon mindes-
tens 2 Wochen durchgehend) muss 
gewährleistet sein. 

Bedarfserhebung für Sommerkindergarten im Gemeinderat
beschlossen

Im Oktober bzw. Anfang November 
wurden bei zahlreichen Projekten 
die Asphaltierungsarbeiten durch-
geführt. So wurden die restlichen 
für 2015 vorgesehenen Künettensa-
nierungen wie z.B. am Kremsweg 
asphaltiert. Aber auch der Güterweg 
Herbstlehner konnte noch – nach 
einer sehr kurzen Bauzeit – fertig-
gestellt werden. Diesbezüglich hat 
der Gemeinderat den vom Land 
OÖ genehmigten Finanzierungsplan 
(welcher auch EU-Fördergelder be-
inhaltet) in der  jüngsten Gemeinde-
ratssitzung einstimmig beschlossen. 
Auch die geänderte Bushaltestelle 

in Halbarting wurde noch asphal-
tiert. Die Fertigstellung vom Gehweg 
musste aufgrund der möglichen Set-
zungen, welche aufgrund der großen 
Schütthöhe entstehen können, auf 
das kommende Jahr verschoben 
werden. Derzeit werden auch die 
Ausschreibungsunterlagen für die 
Asphaltierung Sommerstraße und 
Schmiedweg vorbereitet. Um die Fi-
nanzierung sicherstellen zu können 
habe ich gemeinsam mit LAbg. GV 
Franz Graf beim neuen Straßenbau-
landesrat Mag. Günther Steinkellner 
um einen Gesprächstermin ersucht.

Kremsweg, Güterweg Herbstlehner sowie Bushaltestelle
Halbarting asphaltiert

Lese-Abo für Kindergartenkinder und Volksschulkinder verlängert

Die Zusammenarbeit zwischen Bü-
cherei, Kindergarten, Schule und 
Gemeinde ist mir persönlich sehr 
wichtig. Lesen bildet und fördert die 
Kreativität, somit kann nicht früh ge-
nug damit begonnen werden. Dies 
belegen auch aktuelle Studien. Die 
Aktion „Kinderlesen“, welche von der 
Gemeinde finanziert wird, ermöglicht 
es Kindergartenkindern ab dem 3. Le-
bensjahr sowie allen Kematner Volks-
schulkindern Bücher der Bibliothek 
Kematen-Piberbach gratis zu entleh-
nen. Im Schuljahr 2015/2016 profitie-
ren 116 Kindergartenkinder und 126 
Volksschulkinder von dieser Aktion. 
Die Gesamtkosten für die Gemein-
de belaufen sich auf ca. € 2.000,00. 
Mein Dank gilt Helga Reder und dem 
Team der Bibliothek für die gute Zu-

sammenarbeit und für das Entgegen-
kommen. An dieser Stelle möchte 
ich anmerken, dass die Bücherei Ke-
maten während der Bauphase beim 

Pfarrheim in der Containergruppe 
beim Pfarrcaritaskindergarten in der 
Bruckstraße untergebracht werden 
konnte.
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Die Bauarbeiten vom Gewässer-
bezirk Linz in Zusammenarbeit mit 
dem Wasserverband „Unteres 
Kremstal“ schreiten, auch auf-
grund der derzeit vorherrschen-
den tollen Wetterbedingungen, 
zügig voran. Die Einmündung in 
die Krems wurde geöffnet und die 
Brücke für die Zufahrt Kremsweg, 
Bauhof, Sportplatz und Stock-
platz bereits verlegt. Zudem wur-
de bereits mit der Bepflanzung 
begonnen. Dieses Renaturie-
rungsprojekt ist für die künftige 
Entwicklung von Kematen von 
zentraler Bedeutung.
Parallel dazu ergibt sich ein schö-
nes Naherholungsgebiet im Be-
reich der Krems. 

Bereits in der vergangenen Periode 
wurde die Durchführung vom Projekt 
„Sicher gehen“ vom Gemeinderat be-
schlossen. Analog der „Radfahrbera-
tung“ sollen in Kooperation mit Fach-
leuten Verbesserungsmöglichkeiten 
aufgezeigt und auch Bewusstseins-
bildung durchgeführt werden. Dazu 
möchte ich auch weitere Interessierte 
sehr herzlich einladen. Eine gemein-
same Begehung unserer Schul- und 
Alltagswege fand am 28. November 
2015 statt. Treffpunkt war der Bus
parkplatz Tannenweg. Weiters wurde 
bereits vereinbart, dass  die „Eltern-
haltestelle“ mit dem Ziel der Be-
wusstseinsbildung als Folgeprojekt 
realisiert wird.

Zukunftsprojekt „Renaturierung Bettlbach“ schreitet voran

Projekt „Sicher gehen“ gestartet

Aufgrund der langen Lieferzeit konnte erst jetzt die 
Fahrradüberdachung am Gemeindeplatz aufge-
stellt werden.

Auch die neuen Fahrradständer beim Gemein-
deamt, bei der Volksschule sowie bei der Bushal-
testelle Linzerstraße (Styria) wurden montiert. 

Fahrradüberdachung am Gemeindeplatz
aufgestellt
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Rosa Grill, Alois Söllradl, Christian 
Neubauer und Christian Deutinger ha-
ben für die Gemeinde Kematen das 
Katastrophenschutzseminar II beim 
Landesfeuerwehrverband besucht 
und sich jeweils zwei Tage in diesem 
sehr wichtigen Bereich weitergebil-
det. Aus eigener Erfahrung weiß ich, 
dass dieses Seminar viele positive 

Aspekte für die Stabsarbeit im Katas-
trophenfall mit sich bringt und die Ge-
meinde Kematen nun im Ernstfall auf 
gut ausgebildete Stabsmitarbeiter zu-
rückgreifen kann. Ich möchte mich für 
die Bereitschaft herzlich bedanken.
Parallel zum KAT-Seminar durften 
Pflichtbereichskommandant Andreas 
Seisenbacher und ich an einer In-

formationsveranstaltung zur Gefah-
renpotenzialanalyse und dem neuen 
Gefahren- und Abwehrplan entspre-
chend dem Oö Feuerwehrgesetz 2015 
teilnehmen. Landesfeuerwehrkom-
mandant Dr. Wolfgang Kronsteiner 
hat persönlich die neuen Zielsetzun-
gen präsentiert und die Möglichkeiten 
erörtert.

Katastrophenschutzseminar bei der Landesfeuerwehrschule besucht

Edith Neulinger war seit 9/2003 als 
Kindergartenbusbegleiterin bei der 
Gemeinde beschäftigt. Mit 1. Okto-
ber 2015 ist sie nun in den wohlver-
dienten Ruhestand gegangen. Ich 

möchte mich an dieser Stelle für ihre 
langjährige verlässliche Arbeit zum 
Wohle unserer Jüngsten sehr herzlich 
bedanken. Im Rahmen des Gemein-
deausfluges durften wir ihr ein kleines 

Abschiedsgeschenk überreichen. Die 
Tätigkeiten von Edith hat nun Dragica 
Hieslmair übernommen. Ich wünsche 
ihr viel Freude mit der neuen Aufga-
be. 

Edith Neulinger in den wohlverdienten Ruhestand

Die Altersteilzeit von unserem lang-
jährigen Mitarbeiter Gerhard Löschl 
macht eine Nachbesetzung im Bau-
hof notwendig. Zahlreiche Bewer-
bungen (unter ihnen auch viele Ke-
matnerinnen und Kematner) sowohl 

für den Bereich Bauhof als auch für 
die Arbeit am Bauamt haben uns die 
Entscheidung nicht leicht gemacht. 
Nach dem Auswahlverfahren inkl. 
Bewerbungsgespräch im Personal-
beirat hat sich der Gemeindevor-

stand für die Aufnahme von Mario 
Limberger im Bauhof und Christoph 
Schützenhofer in der Verwaltung ent-
schieden. Ich wünsche den Neuen im 
Gemeindeteam alles Gute und hoffe 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Personalaufnahmen im Bauamt und am Bauhof
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Die Gemeinde Kematen hat sich 
auch im heurigen Jahr bei der Aktion 
„Wir machen Meter“ beteiligt. Die Ke-
matnerinnen und Kematner haben im 
Zeitraum von 26. März bis 26. Okto-
ber insgesamt über 92.352.310 Me-
ter zurückgelegt, Oberösterreichweit 
waren es insgesamt 5.892.098.098 
Meter (also 5,9 Milliarden gesunde 
Meter). Ich bedanke mich an dieser 
Stelle sehr herzlich bei den fleißigen 

Akteuren. Für einen oberösterreichi-
schen Spitzenplatz hat es leider nicht 
gereicht, aber sehr wohl wurden auch 
in Kematen Spitzenleistungen erzielt. 
Die Kematnerinnen und Kematner 
mit den meisten Metern habe ich eine 
Urkunde übermittelt. Die ersten Drei 
möchte ich hier stellvertretend für die 
vielen Teilnehmer namentlich erwäh-
nen: Johann Lösch mit 14.133.000 
Meter, Hannes Thauerböck mit 

6.013.378 Meter und Ernst Hochhu-
ber mit 3.895.860 Meter. 
Gratulieren möchte ich auch Dr. Petra 
Wolfinger – sie wurde in der Gemein-
deratssitzung im November 2015 ein-
stimmig zur Arbeitskreisleiter-Stell-
vertreterin bestellt. Herzlichen Dank 
für die ehrenamtliche Bereitschaft, 
sich in diesem wichtigen Themenbe-
reich aktiv einzubringen. 

Gesunde Gemeinde – Wir machen Meter

An dieser Stelle möchte ich mich recht 
herzlich für die zahlreichen Spenden 
für den Kematner Sozialfond „Ke-
matner helfen Kematnern“ sowie für 

die örtlichen Flüchtlinge bedanken. 
Durch diesen Beitrag kann ganz nach 
dem Prinzip „wer rasch hilft – hilft 
doppelt“ sehr zeitnah und unbürokra-

tisch Unterstützung gewährt werden. 
Für die Flüchtlinge wurden z.B. Win-
deln für das Neugeborene und etliche 
Deutschbücher angekauft.

Spenden für Sozialfond und für Flüchtlinge

Im letzten Quartal finden traditio-
nell sehr viele Veranstaltungen und 
Jahreshauptversammlungen statt. 
Für die Einladungen zum Singen 
im Herbst der Sängerrunde Kema-
ten-Piberbach, dem Martinsfest ge-
meinsam mit den Kindergärten, dem 
Patrozinium und der Jahreshauptver-
sammlung der Bürgergarde, der Jah-
reshauptversammlung vom ASKÖ 
Kematen-Piberbach bzw. dem An-
hängerclub Kematen-Piberbach, der 
Cäcilienmesse und Jahreshauptver-
sammlung der Musikkapelle Kema-
ten-Piberbach, der Jahreshauptver-
sammlung vom Siedlerverein, dem 
Pokerturnier vom Freundeskreis Ke-
maten, dem Perchtenlauf sowie der 
Ambrosiusmesse der Imker und die 
Adventfeier der UNION Kematen-Pi-
berbach möchte ich mich sehr herz-
lich bedanken. 

Zahlreiche Neuwahlen standen auf 
der Tagesordnung der Jahreshaupt-
versammlungen. Ich gratuliere noch-
mals den gewählten Personen und 
bedanke mich für die Bereitschaft 
sich ehrenamtlich für unsere Gemein-
de einzubringen. Auch bei den aus-

geschiedenen Vorstandsmitgliedern 
möchte ich mich für ihr Engagement 
sehr herzlich bedanken. Das Ver-
einsleben funktioniert hervorragend 
in Kematen und das wurde auch in 
den letzten Monaten bei mehreren 
Anlässen eindrucksvoll bewiesen. 

Zahlreiche Veranstaltungen

Ich wünsche auf diesem Wege 
eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

Ihr Bürgermeister

Markus Stadlbauer M.A.
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Kematner Advent

Laut und leise!

Der Kematner Advent stellte auch 
heuer wieder eine gelungene Mi-
schung aus beidem dar.
Zahlreiche Kematner und Auswärti-
ge kamen, sowohl um das vielfältige 
Angebot an lukullischen Genüssen 
auszukosten, dem Auge die Freude 
der Ausstellung zu gönnen, dem Herz 
aber die Chance zu lassen, sich durch 
die besinnliche Musik in der Kirche in 
besonderer Weise auf Weihnachten 
einzustimmen.
Für diese „Herzensangelegenheit“ 
zeigten sich heuer der Bäuerinnen-
chor des Bezirkes Linz-Land, sowie 
junge musikalische Talente aus Ke-
maten mit tatkräftiger Unterstützung 

verantwortlich und ernteten mit ih-
rem Programm in der Kirche viel Lob. 
Ebenso stimmungsvoll war auch das 
Weisenblasen der Musikkapelle vor 
der Kirche.
Ausstellungen im Pfarrheim, Ge-
schichten lesen in der alten Schmie-
de, der Einzug des Nikolaus und der 
Auftritt der Kematner Rauhteufeln bo-
ten wieder ein Programm, das jeden 
Besucher seinen Favoriten finden ließ.
Die Pfarre nutzte die Gelegenheit, das 
Gemeinschaftsprojekt „Martinssaal“ 
vorzustellen. 
Mit einem Baustein konnten sich die 
Besucher aktiv beteiligen. Die ersten 
„Talente“, die bereits jetzt die Kreati-
vität der Bevölkerung zeigen, wurden 
für den Pfarrheimbau umgesetzt.

Allen Vereinen und Ausstellern, im 
Besonderen aber der Pfarre Kema-
ten und dem Gasthof Strigl sowie der 
Familie Höpfler, sei auf diesem Weg 
ein herzliches Danke gesagt. Weiters 
möchten wir uns noch bei der örtli-
chen Sparkasse und Raiffeisenbank 
für die großzügigen Spenden von je-
weils € 100,00 zur Befüllung der Niko-
laussackerl bedanken.
Das wunderbare Ambiente und die 
vielfältigen Angebote sind es, die den 
Kematner Advent zu einem Erlebnis 
für Jung und Alt machen.
In diesem Sinn freuen wir uns schon 
auf 2016.

Kulturausschuss 
der Gemeinde Kematen
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Zum elften Mal wurde der Krampus- 
und Perchtenlauf von den Kemat-
ner Rauhteufeln veranstaltet. Mit ca. 
350 aktiven Läufern und einem tollen 
Publikum wurde trotz schlechtem 
Wetter wieder eine tolle Stimmung 
geschaffen. Für uns war es ein atem-
beraubendes Ereignis, vor solch ei-
nem Publikum auftreten zu dürfen.
Ein besonderer Dank gilt der Ge-
meinde Kematen, den Gemeindear-

beitern, der Feuerwehr, der Polizei, 
der Rettung, den Sponsoren und vor 
allem den Bewohnern entlang der 
Linzerstraße, die mit ihrem Verständ-
nis und ihrer mitwirkenden Unterstüt-
zung diese Veranstaltung erst ermög-
lichen.
Die Kematner Rauhteufeln wünschen 
allen GemeindebürgerInnen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2016!

Die Nacht der Rauhteufeln!

Bei den Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Kematen an der Krems kann 
auch heuer am 24. Dezember das Friedenslicht wieder abgeholt werden.
Kranken und Gehbehinderten wird das Friedenslicht auch zugestellt.

Freiwillige Feuerwehr Kematen von 7:30 bis 12:30 Uhr
Anmeldungen unter Telefon 07228 6434 

Freiwillige Feuerwehr Achleiten von 8:30 bis 12 Uhr
Anmeldung unter Telefon 07258 2801.

Freiwillige Feuerwehr Gerersdorf-Schachen von 9 bis 12 Uhr
Eine Zustellung ist auf Wunsch möglich. Telefon 07228 6935.

Friedenslicht 2015

Die Gemeinde Kematen an der Krems sagt Danke an
Frau Maria Turner, Kematen, Linzerstraße 37 für den gespendeten Weihnachtsbaum beim Strigl-Parkplatz.

Ein Danke auch all jenen, die durch Spenden oder freiwillige Mithilfe jährlich den Adventmarkt unterstützen!

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes an den Feiertagen:

Am Donnerstag, 24. Dezember (Heiliger Abend) ganztägig geschlossen.
Am Donnerstag, 31. Dezember (Silvester) ist bis 12 Uhr geöffnet.

Die Gemeindebediensteten wünschen den Gemeindebürgern ein besinnliches Weihnachtsfest 
 und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2016!
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Vor dem Kauf von 
Feuerwerks-, Knall- oder Sprengkörpern sollte man jedoch bedenken, wie gefährlich der farbenfrohe Feuer-
Spaß sein kann.
Damit der Start ins neue Jahr gut gelingt, gibt der OÖ Zivilschutz folgende Tipps:

Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz 
werden mit hohen Geldstrafen geahndet.

             SICHER ist SICHER !

OÖ Zivilschutz
4020 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von 
       Kindern gelangen

Feuerwerks-, Knall- oder Sprengkörper nicht 
       selbst herstellen

Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Öfen 
       und Heizungen oder in Taschen von Kleidungs-
       stücken aufbewahren

Feuerwerkskörper grundsätzlich nur nach Ge-
       brauchsanweisung verwenden

Nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen

Beim Anzünden beachten:
       Bewegungsrichtung des Streichholzes vom 
       Körper weg

Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder 
       gemeinsam anzünden

Nach Anzünden des Feuerwerkskörpers: 
       Nicht in den Händen halten - Sicherheitsabstand 
       nehmen

Raketen niemals aus der Hand abschießen, son-
      dern aus Schneehaufen, Rohren oder ähnlichem

Wenn Feuerwerkskörper nicht sofort zünden,
       mindestens 10 Minuten warten ehe man nach-
       kontrolliert – besser mit Wasser übergießen, um    
       eine unkontrollierte Nachzündung zu vermeiden
Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser 
oder Schnee kühlen, notfalls einen Arzt aufsuchen!

Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Hoch-
       häusern oder brennbaren Objekten verwenden

Innerhalb und in unmittelbarer Nähe von Kran-
       kenhäusern, Altersheimen und Kirchen ist jeg-
       liche Silvesterknallerei verboten

A C H T U N G !

Sicherheitshinweise unbedingt beachten

Foto: Lutz Stallknecht/pixelio.de

Wussten Sie….

… dass der OÖ Zivilschutz auch eine Sicherheitscheckliste zur Vorbereitung für 
Krisenfälle anbietet? Diese ist im Zivilschutzbüro mit zahlreichen anderen 
Drucksorten erhältlich.

GemeindeInfo Dezember 2015.indd   9 10.12.15   15:36



Gemeindeinfo	 Dezember 2015

10

Danke an alle Spender, die in den 
letzten Jahren den Sozialfonds der 
Gemeinde Kematen unterstützt ha-
ben. Schnelle, unbürokratische und 
vor allem diskrete Unterstützung leis-
tet unser Kematner Sozialfonds. Vie-
len Familien konnte bisher mit einem 

Zuschuss aus dem Sozialfonds ge-
holfen werden, nach dem Motto „Von 
KematnerInnen für KematnerInnen“.

Spendenkonto: Raiffeisenbank Ke-
maten, IBAN AT29 3421 480 0004 
0592, BIC RZOOAT2L214.

Weiters darf auch auf das Spen-
denkonto für Kriegsflüchtlinge hin-
gewiesen werden.
Herzlichen Dank an alle Spender!
Spendenkonto: Raiffeisenbank Ke-
maten, IBAN AT89 3421 4000 0006 
6175, BIC RZOOAT2L214.

Spendenkonto für Sozialfonds und Kriegsflüchtlinge –
Schnelle Hilfe ist doppelte Hilfe

•	Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft, 
Landwirtschaft, Tourismus und Nahversorgung

	 Obmann: Dr. Uwe Wolfinger, 4531 Kematen, 
Gerstenweg 7, Telefon 0650 84 05 662, 
E-Mail: uwe.wolfinger@programierfabrik.at

•	Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegen-
heiten, Ortsentwicklung, örtliche Raumplanung, 
Verkehr und Verkehrssicherheit 

	 Obmann: Stefan Schwalsberger, 4532 Kematen, 
Achleiten 64, Telefon 0664 28 14 179, 
E-Mail: st.e.schwalsberger@gmx.at

•	Ausschuss für Kultur-, Vereins- und 
Sportangelegenheiten

	 Obmann: Ing. Christian Miesenberger, 4531 Kematen, 
Verdiweg 19, Telefon 0664 61 57 749, 
E-Mail: christian@miesenberger.info

•	Ausschuss für Bildung, Kindergarten, Schule und 
Gesundheit

	 Obfrau: Mag. Margarethe Heidl, 4531 Kematen, Auweg 
18, Telefon 0680 32 50 880, 
E-Mail: margarethe.heidl@liwest.at

•	Personalbeirat
	 Obfrau: Vzbgm. Notburga Schiefermair MSc, 4531 

Kematen, Gerersdorf 9, Telefon 0676 40 70 948, 
E-Mail: schieferm@utanet.at

•	Ausschuss für Wohnungsvergaben, Lebensraum, 
Generationen, Jugend, Familien und Senioren

	 Obmann: Mag. (FH) Christian Deutinger, 4531 
Kematen, Hochfeld 1, Telefon 0699 17 08 07 28, 
E-Mail: deutinger_chris@gmx.at

•	Ausschuss für Soziales, Integration, Energie 
& Ressourcen, Naherholung & Umwelt sowie 
Wasserwirtschaft 

	 Obfrau: Mag.a  Tatjana Großtesner, 4531 Kematen, 
Sommerstraße 14, Telefon 0699 12 63 51 53, 
E-Mail: tatjana.grosstesner@gmx.at

•	Prüfungsausschuss 
	 Obfrau: Gerlinde Hatzmann, 4531 Kematen, 

Kremsweg 8, Telefon: 0699 81 15 29 76, 
E-Mail: gerlinde.hatzmann@liwest.at

Gemeindevertretung – Ausschüsse

Am Mittwoch, 14. Oktober fand der alljährliche Betriebs
ausflug der Gemeindebediensteten statt. Das Ziel war Bad 
Ischl. In Bad Ischl angekommen, fuhren wir mit der Seil-
bahn auf die Katrin. Nachdem es in der Nacht in höheren 
Lagen bereits geschneit hatte, machten wir eine Schnee-
ballschlacht. Anschließend wurde die Kaiservilla, die 
Sommerresidenz von Kaiser Franz Josef und seiner Sissi  
besichtigt. Bei der Führung durch das Haus wurde unser 
geschichtliches Wissen wieder aufgefrischt. Ein Besuch in 
der traditionellen Konditorei Zauner durfte auch nicht feh-
len. Am späteren Nachmittag hatten wir eine Besichtigung 
in der Brauerei Eggenberg in Vorchdorf, wo uns die Kunst 
des Bierbrauens erläutert wurde. Bei der anschließenden 
Bierverkostung durften wir verschiedene Biersorten ken-
nenlernen, womit der Tag einen fröhlichen Ausklang fand. 

Gemeindeausflug 2015
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Hundehaltung

Da in den letzten Jahren vermehrt 
Hunde in Kematen an der Krems an-
gemeldet wurden, kommt es teilwei-
se zu Konflikten zwischen Mensch 
und Tier.
Die Gemeinde Kematen möchte aus 
diesem Grund alle Hundebesitzer 
über die häufigsten Beschwerden 
bezüglich Hundehaltung informieren 
und höflich auf die gesetzlichen Be-
stimmungen aufmerksam machen. 

1. �Verunreinigung durch Hundekot 
und Hundeurin

Die Gemeinde Kematen ersucht alle 
Hundebesitzer beim Gassi gehen mit 
dem Hund Hundekotbeutel mitzufüh-
ren und bei Bedarf auch zu verwen-
den. Im Gemeindegebiet Kematen 
befinden sich an folgenden Plätzen 
Hundestationen: 

• �beim Gemeindeamt-Parkplatz
• �beim Bauhof im Bereich Sportplatz 

und Badeplatz
• �beim Spielplatz Grabergasse – Au-

weg
• �beim Friedhofweg – gegenüber 

Friedhof
• �Welserberg – Einmündung Schu-

bertstraße
• �in Achleiten beim Feuerwehrhaus
• �in Gerersdorf – Güterweg – Grabin-

ger

Bei diesen Stationen können Säcke 
für Hundekot entnommen und auch 
entsorgt werden. Gerade in diesen 
erwähnten Bereichen finden sich im-
mer wieder viele Hundstrümmerl. 

Ein großes Problem stellt die Ver-
unreinigung der Häuserfassaden im 
Ortsgebiet durch Hundeurin dar. Die 

Gemeinde ersucht daher alle Hun-
dehalter dafür zu sorgen, dass es 
zu keinen Verschmutzungen an 
fremden Häuserfassaden durch 
Hundeurin kommt. 

2. Leinenpflicht

Hunde müssen an öffentlichen Or-
ten im Ortsgebiet ausnahmslos an 
der Leine oder mit Maulkorb geführt 
werden. In öffentlichen Verkehrsmit-
teln, in Schulen, in Kindergärten, in 
Horten und sonstigen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, auf gekennzeich-
neten Kinderspielplätzen sowie bei 
größeren Menschenansammlungen, 
(Veranstaltungen, Gaststätten) müs-
sen Hunde an der Leine und mit 
Maulkorb geführt werden. 
Wenn sich der Hundehalter sicher ist, 
dass sein Hund keinem Wild nach-
stellt und auf Befehl wieder kommt, 
kann dieser außerhalb des Orts-
gebietes (weniger als fünf Häuser) 
frei laufen. Es dürfen jedoch keine 
vorbeigehenden Personen belästigt 
werden.

3. �Freilaufenden Hund ohne Beglei-
tung

Es kommt immer wieder vor, dass 
Hunde ohne Begleitung angetroffen 
werden.

Der § 3 Abs. 2 des Oö Hundehaltege-
setz sieht vor, dass ein Hund in einer 
Weise zu beaufsichtigen, zu verwah-
ren oder zu führen ist, 

• �dass Menschen und Tiere durch 
den Hund nicht gefährdet oder be-
lästigt werden 

• �und der Hund an öffentlichen Orten 

oder auf fremden Grundstücken 
nicht unbeaufsichtigt herumlaufen 
kann.

Das bedeutet, dass die Grundstücke 
so umfriedet und versperrt werden 
müssen, dass die Hunde diese nicht 
verlassen oder überspringen können.

4. Belästigung durch Hundebellen

Ein Hund braucht durch den Hunde-
halter eine gute Führung, regelmäßi-
gen Auslauf, Zuwendung und Betreu-
ung. Treffen diese Voraussetzungen 
zu, wird ein Hund auch nicht stun-
denlang bellen. Ist jedoch ein Hund 
untertags eingesperrt und bellt stun-
denlang, fühlen sich die Nachbarn 
durch diese Lärmbelästigung gestört.
Solche Meldungen werden auch von 
der Gemeinde Kematen ernst ge-
nommen, es entspricht auch nicht 
dem Tierschutzgesetz, wenn ein 
Hund über viele Stunden hinweg ein-
gesperrt ist. 

Die Gemeinde Kematen hofft auf Ihr 
Verständnis, da die oben angeführten 
Punkte zu den häufigsten Beschwer-
den gehören und daher von den Hun-
dehaltern Achtsamkeit eingefordert 
wird. So werden Konfrontationen mit 
Nachbarn, Spaziergängern und Kin-
dern vermieden und ein friedliches 
Zusammenleben von Mensch und 
Tier ist gewährleistet.

Detailinformationen finden Sie auch 
im Oö Hundehaltegesetz und im Tier-
schutzgesetz. 

Wenn Sie noch Fragen, Wünsche 
oder Anregungen haben, treten Sie 
bitte mit der Gemeinde in Kontakt.

Sachkundenachweis für Hunde

Am Donnerstag, 7. April 2016 von 
18:30 bis 21:30 Uhr biete ich wieder 
eine Ausbildung für die allgemei-
ne Sachkunde zur Hundehaltung 
(Hundeführerschein) in Zusammen-
arbeit mit Hr. Ing. Alois Auinger an. 
Jeder Teilnehmer bekommt Infor-

mationsunterlagen mit einer Fut-
terprobe, Hundezahnbürste, etc. 
als Bonus.

Ort: Gasthof Gundendorfer, Krems
talstraße 62, 4501 Neuhofen.

Der Kurs berechtigt zur Haltung eines 

Hundes und Anmeldung bei der Ge-
meinde.
Anmeldung: Fachtierarzt für Kleintie-
re Dr. Edgar Lehner, Kremstalstr. 21, 
4501 Neuhofen/Kr., Tel. 07227/6338, 
Fax 7227/633820,    ordi@tierarzt-leh-
ner.at, www.tierarzt-lehner.at

Amtliche Mitteilungen
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Taxigutscheine für Kematner Jugendliche

Die Aktion „Jugendtaxi“ wird auch im 
Jahr 2016 fortgesetzt. 
Alle Jugendlichen aus Kematen der 
Jahrgänge 1997, 1998 und 1999 kön-
nen sich ab 4. Jänner 2016 Taxigut-

scheine im Wert von € 50,– bei der 
Gemeinde Kematen in der Bürgerser-
vicestelle abholen. Bitte 4YouCard 
oder einen anderen Lichtbildausweis 
mitbringen.

Schülertransport

Am Donnerstag, 12. November 
2015 hat aus aktuellem Anlass ein 
Gespräch mit Vertretern des Schul-
busunternehmens Fa. Stockinger 
und dem Elternverein (Obfrau Mar-
git Prömer und Schriftführerin Judith 
Bauschmid) am Gemeindeamt Ke-
maten im Beisein von Hrn. Bürger-
meister Markus Stadlbauer und Fr. 
Amtsleiterin Rosa Grill stattgefun-
den.

Hr. Stockinger und Hr. Hagmair wur-
den mit den bestehenden Problemen 
beim Heimbringdienst mittags kon-
frontiert. (Über den Schülertransport 
am Morgen gibt es bislang keine Be-
schwerden.)

Obwohl die Situation bezüglich Tou-
renpläne von den beiden als sehr 
komplex dargestellt wurde, weil nie 

alle angemeldeten Kinder befördert 
werden können (aufgrund von Erkran-
kungen der Kinder, Abholung durch 
die Eltern, etc.), wurde versucht, eine 
Verbesserung zu erwirken. 

Folgende Punkte konnten vereinbart 
werden:

• �Eltern und Schulpersonal werden 
von Hrn. Hagmair (verantwortlicher 
Disponent bei Fa. Stockinger) ge-
beten, bei Problemen unverzüglich 
mit ihm telefonisch Kontakt aufzu-
nehmen, damit er der BusfahrerIn 
entsprechende Anweisungen ge-
ben kann (z.B. dass noch Kinder 
heimgebracht werden müssen oder 
eine bestimmte Verhaltensände-
rung notwendig ist).

• �BusfahrerInnen werden angewie-
sen, auf die Erstklässler besonders 
Rücksicht zu nehmen und diese 

nach Möglichkeit zuerst zu trans-
portieren.

• �Fa. Stockinger wird am nächsten 
Schulanfänger-Elternabend im Juni 
2016 wieder anwesend sein, um die 
Anmeldeformalitäten und alle Infos 
zum Schülertransport persönlich an 
die Eltern weitergeben zu können 
und auch für Fragen zur Verfügung 
zu stehen.

• �Ein Informationsblatt für die Eltern 
von Buskindern wird gemeinsam 
von Fa. Stockinger und dem El-
ternverein erarbeitet, mit dem Ziel 
die Dienstleistung transparenter zu 
machen und die Kommunikation zu 
verbessern.

„Wir hoffen, dass wir mit einer ver-
besserten Kommunikation auch die 
bestehenden Herausforderungen 
meistern werden.“

Schneeräumung – § 93 – Pflichten der Anrainer

1)	Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenom-
men die Eigentümer von unbebau-
ten land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als 3 m vor-
handenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ih-
rem Zuge befindlichen Stiegen An-
lagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr 

von Schnee- und Verunreinigun-
gen  gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-
den, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflich-
tung trifft die Eigentümer von Ver-
kaufshütten.

1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt 
die Verpflichtung nach Abs.1 für 
einen 1m breiten Streifen entlang 
der Häuserfronten.

2)	Die in Abs.1 genannten Personen 
haben ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Stra-
ße gelegenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden.

Die fallweise Gehsteigräumung durch 
die Gemeinde befreit die einzelnen 
Liegenschaftsbesitzer nicht von ihren 
Anrainerpflichten.

Winterdienst
Seitens der Verantwortlichen sämtlicher Einsatzorganisationen wie Rotes Kreuz, Winterdienst, Müllabfuhr etc. wird 
eindringlichst ersucht, die Ortschaftsstraßen und Ortschaftswege frei von parkenden Autos zu halten.

					     Das Einsatzteam!
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Dr. Rottmann Heike Humerstraße 12 4063 Hörsching 07221/72070

01. Dr. Leeb Reinhard Kirchenplatz 9 4493 Wolfern 07253/82530

Dr. Scherf Claudia Waldeggstraße 123 4060 Leonding 0732/682868

Dr. Windner Michael Neubauerstraße 26 4063 Hörsching 07221/72516

02. Dr. Baumgartner Johannes Linzer Straße 15 4490 St.Florian 07224/8668

Dr. Schwanninger Martin Kranholzstraße 3 4062 Kirchberg-Th. 07221/63030

Dr. Aichinger Franz Josef Bergstraße 9 4052 Ansfelden 07229/89105

03. Dr. Auzinger Raimund Kirchenplatz 16 4407 Dietach 07252/38840 

Dr. Auberger Wolfgang Spillheide 5 4060 Leonding 0732/680404

Dr. Balleitner Michael Beethovengasse 6 4053 Haid 07229/80650

06. Dr. Freynhofer Ulrike Dammstraße 5 4484 Kronstorf 07223/84887

Dr. Gollmann Gerald Harterfeldstraße 31 4060 Leonding 0732/680630 

Dr. Hamberger Anton Wohnpark 7B 4053 Haid 07229/82806

09. Dr. Sehic Jasmina Hauptstrasse 51 4484 Kronstorf 07225/8498

Dr. Ferschner-Huber Andreas Harterfeldstraße 11 4060 Leonding 0732/670462

Dr. Füreder Elisabeth Salzburgerstraße 6 4053 Haid 07229/88625

10. Dr. Hockl Wolfgang Sportplatzstraße 9 4470 Enns 07223/82640

MR Dr. Fridrik Alfred Ruflingerstraße 17 4060 Leonding 0732/678358

Dr. Streli Markus Ulmenweg 1 4052 Ansfelden 0732/307249

16. Dr. Leeb Reinhard Kirchenplatz 9 4493 Wolfern 07253/8253 0

Dr. Höller Roland Ofteringerstraße 1 4064 Oftering 07221/63426

Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianerstraße 1 4502 St.Marien 07227/8118

17. Dr. Leeb Reinhard Kirchenplatz 9 4493 Wolfern 07253/8253 0

Dr. Höller Roland Ofteringerstraße 1 4064 Oftering 07221/63426

Dr. Eckerstorfer Peter Sartrestraße 11 4055 Pucking 07229/88895 

23. Dr. Schöninger Harald Kristein 43 4470 Enns 07223/82467

Dr. Kepplinger Erwin Michaelsbergstraße. 7 4060 Leonding 0732/675129

Dr. Kern Johannes Bergfeldstraße 6 4531 Kematen 07228/7264

24. Dr. Leutgöb Hubert Lagerstraße 14a 4470 Enns 07223/89000

Dr. Kicin Jasim Welserstraße 39 4060 Leonding 0732/678911

Dr. Windner Michael Neubauerstraße 26 4063 Hörsching 07221/72516

30. Dr. Tumphart Inge Stiegengasse 12 4470 Enns 07223/84391

Dr. Kiesenhofer Bernhard Meisterstraße 11 4060 Leonding 0732/682260

Dr. Paireder Monika Hauptstraße 22 4521 Schiedlberg 07251/8020

31. Dr. Sehic Jasmina Hauptstrasse 51 4484 Kronstorf 07225/8498

Dr. Kremer Eveline Schulstraße 28 4061 Pasching 07221/88290

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land

JÄNNER 2016
Visitendienst: 0 bis 24 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Ordinationsdienst: 9.00 bis 12.00 Uhr und 17.30 bis 18.30 Uhr
(keine Anmeldung erforderlich!)
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Dr. Rauch Rosemarie Sportplatzstraße 2 4063 Hörsching 07221/72191

06. Dr. Keiler Barbara Erlenstraße 21 4481 Asten 07224/66272

Dr. Kriechbaumer Bernhard Larnhauserweg 2 4060 Leonding 0732/682260

Dr. Rensch Gerhard Schärfstraße 24 4053 Haid 07229/80049

07. Dr. Leutgöb Hubert Lagerstraße 14a 4470 Enns 07223/89000

Dr. Liebhart Magdalena Harterfeldstraße  9A 4060 Leonding 0732/673323

Dr. Füreder Elisabeth Salzburgerstraße 6 4053 Haid 07229/88625

13. Dr. Winkler Katharina Sportplatzstraße 33 4470 Enns 07223/82110

Dr. Gollmann Gerald Mayrhansenstraße 17 4060 Leonding 0732/680630 

Dr. Aichinger Franz Josef Bergstraße 9 4052 Ansfelden 07229/89105

14. Dr. Auzinger Raimund Kirchenplatz 16 4407 Dietach 07252/38840 

MR Dr. Oberroithmair H. Im Kornfeld 8 4073 Wilhering 07221/88816

Dr. Eckerstorfer Peter Sartrestraße 11 4055 Pucking 07229/88895 

20. Dr. Baumgartner Johannes Linzer Straße 15 4490 St.Florian 07224/8668

Dr. Philipp Karner Waldeggstr. 123 4060 Leonding 0732/682868

Dr. Füreder Elisabeth Salzburgerstraße 6 4053 Haid 07229/88625

21. Dr. Schöninger Harald Kristein 43 4470 Enns 07223/82467

Dr. Gollmann Gerald Mayrhansenstraße 17 4060 Leonding 0732/680630 

Dr. Windner Michael Neubauerstraße 26 4063 Hörsching 07221/72516

27. Dr. Dobretzberger Stefan Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946

Dr. Auberger Wolfgang Spillheide 5 4060 Leonding 0732/680404

Dr. Kern Johannes Bergfeldstraße 6 4531 Kematen 07228/7264

28. Dr. Freynhofer Ulrike Dammstraße 5 4484 Kronstorf 07223/84887

Dr. Schwanninger Martin Kranholzstraße 3 4062 Kirchberg-Th. 07221/63030

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land

FEBRUAR 2016
Visitendienst: 0 bis 24 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Ordinationsdienst: 9.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
(keine Anmeldung erforderlich!)

Unsere Gemeinde im Internet: www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Hausärztlicher Notdienst Linz-Land

Dr. Sobczak Jakob Nettingsdorferstr. 36 4053 Ansfelden 07229/88910 

05. Dr. Keiler Barbara Erlenstraße 21 4481 Asten 07224/66272

Dr. Ferschner-Huber Andreas Harterfeldstraße 11 4060 Leonding 0732/670462

Dr. Sobczak Jakob Nettingsdorferstr. 36 4053 Ansfelden 07229/88910 

06. Dr. Leutgöb Hubert Lagerstraße 14a 4470 Enns 07223/89000

MR Dr. Fridrik Alfred Ruflingerstraße 17 4060 Leonding 0732/678358

Dr. Streli Markus Ulmenweg 1 4052 Ansfelden 0732/307249

12. Dr. Prühlinger Roman Thannstraße 2/2 4492 Hofkirchen 07225/61946

Dr. Grund Gudrun Schulstraße 12 4073 Wilhering 07226/2635

Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianerstraße 1 4502 St.Marien 07227/8118

13. Dr. Sehic Jasmina Hauptstrasse 51 4484 Kronstorf 07225/8498

Dr. Grund Gudrun Schulstraße 12 4073 Wilhering 07226/2635

Dr. Hamberger Anton Wohnpark 7B 4053 Haid 07229/82806

19. Dr. Hockl Wolfgang Sportplatzstraße 9 4470 Enns 07223/82640

Dr. Kepplinger Erwin Michaelsbergstraße. 7 4060 Leonding 0732/675129

Dr. Rottmann Heike Humerstraße 12 4063 Hörsching 07221/72070

20. Dr. Schöninger Harald Kristein 43 4470 Enns 07223/82467

Dr. Kicin Jasim Welserstraße 39 4060 Leonding 0732/678911

Dr. Aichinger Franz Josef Bergstraße 9 4052 Ansfelden 07229/89105

26. Dr. Leeb Reinhard Kirchenplatz 9 4493 Wolfern 07253/8253 0

Dr. Kiesenhofer Bernhard Meisterstraße 11 4060 Leonding 0732/682260

Dr. Paireder Monika Hauptstraße 22 4521 Schiedlberg 07251/8020

27. Dr. Leeb Reinhard Kirchenplatz 9 4493 Wolfern 07253/8253 0

Dr. Kremer Eveline Schulstraße 28 4061 Pasching 07221/88290

Dr. Rauch Rosemarie Sportplatzstraße 2 4063 Hörsching 07221/72191

28. Dr. Leeb Reinhard Kirchenplatz 9 4493 Wolfern 07253/8253 0

Dr. Kriechbaumer Bernhard Larnhauserweg 2 4060 Leonding 0732/682260

MÄRZ 2016
Visitendienst: 0 bis 24 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Ordinationsdienst: 9.00 bis 12.00 Uhr und 17.30 bis 18.30 Uhr
(keine Anmeldung erforderlich!)
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Ausbildung

Einschreibung für den Besuch in einer 
Kinderbetreuungseinrichtung für 2016/17 im 

Gemeindegebiet Kematen an der Krems

Liebe Eltern! Wir ersuchen Sie, Ihren Bedarf für einen Betreuungsplatz in Krabbelstube, Kindergarten oder Hort in 
der Zeit von 7. Jänner 2016 bis spätestens 29. Jänner 2016 auf dem Gemeindeamt Kematen/Krems bekannt zu 
geben. Alle Eltern die Ihre Daten in diesem Zeitraum bekanntgeben, werden dann von der jeweiligen Kinderbetreu-
ungseinrichtung zur Einschreibung eingeladen (Einladung per Post ca. KW 6). Sie benötigen für die Vormerkung 
keinerlei Dokumente.

Bitte beachten Sie, dass die Vormerkung noch keine Zusage auf einen Platz darstellt. Erst nach Abschluss der 
Einschreibungen in den verschiedenen Einrichtungen können die Betreuungsplätze fix vergeben werden.

Wir freuen uns auf Ihre zahlreichen Anmeldungen! 
Die Leiterinnen der Kinderbetreuungseinrichtungen

AUSBILDUNGSLEHRGÄNGE ZUR/ZUM 
BETRIEBS-TAGESMUTTER/-VATER DES OÖ FAMILIENBUNDES!

Um als Tagesmutter/-vater daheim 
oder in einem Betrieb arbeiten zu 
können, ist die Absolvierung einer 
Tageselternausbildung erforderlich. 
Diese bietet der OÖ Familienbund in 
zwei Varianten an. So gibt es zum ei-
nen für Anfänger ohne pädagogische 
Vorbildung einen kombinierten Lehr-
gang, mit dem zwei Berufsabschlüs-
se (Tageseltern und HelferIn) erlangt 
werden. Daneben gibt es noch einen 
Aufbaulehrgang für bereits ausgebil-
dete PädagogInnen und HelferInnen. 

Tagesmütter/-väter & HelferInnen- 
Lehrgang

Der Kombi-Lehrgang vermittelt Wis-
sen über folgende Themenbereiche: 
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, 
Entwicklungspsychologie, Rechtli-
ches, Gesundheit, Erste Hilfe, Zeit- 
und Haushaltsmanagement, Kommu-
nikation, Familiensysteme, Umgang 
mit Missbrauchsfällen u.v.m. 
Begleitend zum Lehrgang ist ein Prak-
tikum (40 EH) zu einem Teil bei einer 
Tagesmutter und in einer Kinderbe-

treuungseinrichtung zu absolvieren, 
das einen Einblick in den künftigen 
Arbeitsalltag bietet und eine Fach-
arbeit zu schreiben. Gebühr: 1.190 
Euro (FB-Mitglieder 990 Euro). 

Dauer: 8. März bis 2. Juli 2016 im 
Familienbundzentrum Wels 

Aufbaulehrgang Tagesmutter/ 
-vater 

Der Aufbaulehrgang für PädagogIn-
nen und HelferInnen dient zur Ver-
mittlung der speziell für die Betreuung 
von Tageskindern relevanten Grund-
lagen. Dazu zählen für HelferInnen 
folgende Module: Pädagogik, Didak-
tik, Lernbetreuung, Entwicklungspsy-
chologie, Recht, Familiensysteme, 
Zeit- und Haushaltsmanagement und 
Umgang mit Missbrauchsfällen. Päd-
agogInnen müssen nur drei Baustei-
ne davon besuchen – verpflichtend 
sind Rechtsgrundlagen und Umgang 
mit Missbrauch. Ein drittes Modul 
ist frei wählbar. HelferInnen müssen 
noch ein Praktikum absolvieren und 

eine Facharbeit schreiben. Gebühren 
für Helfer: 440 Euro (FB-Mitglieder 
390 Euro), Gebühr für PädagogInnen: 
160 Euro (FB-Mitglieder 130 Euro) 
TIPP: PädagogInnen dürfen sofort als 
Tagesmutter arbeiten und den Lehr-
gang berufsbegleitend besuchen.

Dauer: 17. März bis 18. Juni 2016 
im Familienbundzentrum Eferding

Beide Lehrgänge richten sich an 
Frauen und Männer ab 19 Jahren, die 
Freude an der Arbeit mit Kindern ha-
ben, kommunikativ sind und an einer 
abwechslungsreichen, erfüllenden 
und verantwortungsvollen Tätigkeit 
interessiert sind. Wer anschließend 
als Tagesmutter/-vater im eigenen 
Haushalt tätig sein möchte, sollte 
noch über kindgerechte Räumlich-
keiten verfügen. 

Anmeldung und weitere Infos unter 
0732/60 30 60 12

andrea.braeuer@ooe.familienbund.at 
oder www.ooe.familienbund.at

Als besonderen Service können Sie 
ab sofort den kostenlosen Newslet-
ter für Elternbildungsveranstaltungen 
abonnieren. Einfach das Formular 

auf www.familienkarte.at ausfüllen 
und Sie werden hinkünftig jeden 2. 
Donnerstag im Monat automatisch 
informiert, wann und wo in Ihrer Um-

gebung Veranstaltungen stattfinden, 
bei denen Sie Oö. Elternbildungsgut-
scheine einlösen können.

Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen
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Am 11. 11. 2015 ist ja bekanntlich der 
Gedenktag des heiligen Martin.
Im Kindergarten ist dies immer ein 
ganz besonderes Fest. Schon in den 
Wochen davor hörten die Kinder die 
Martinslegende, erlernten die Mar-
tinslieder und Gedichte. Um 16.45 
Uhr versammelten sich alle Kinder 

des Familienbundkindergartens und 
der Krabbelstube, deren Eltern und 
Verwandten beim Großparkplatz. Ge-
meinsam zogen wir mit unseren La-
ternen über die Brücke und stellten 
uns beim Kindergartenparkplatz im 
Kreis auf. Nach dem Gedicht und den 
Liedern hatten alle Besucher noch 
die Möglichkeit unsere selbst ge
backenen Martinsgänse, Kinder-
punsch und Glühmost zu kaufen.  
Besonders gefreut haben wir uns 
über den Besuch der Damen und 
Herren aus dem „Betreuten Woh-
nen“.
Ein großes Danke, allen Kindern, al-
len Besuchern und dem Team des 
Kindergartens, welche das diesjähri-
ge Martinsfest wieder so schön und 
besonders gemacht haben.

„Ich geh mit meiner Laterne …“ – Martinsfest 2015

Berichte aus der Volksschule…

Partnerklassen in der Volksschule

Auch in diesem Schuljahr gibt es sie 
wieder! Die „Großen“ helfen den 
„Kleinen“ – unter diesem Motto gibt 
es in unserer Schule viele Partner-
klassen. Mehrmalige Treffen im Mo-
nat lassen Freundschaften entstehen 
und das Lernen voneinander steht im 

Vordergrund. So sind zum Beispiel 
Kinder aus den 4. Klassen Lesepart-
ner der Erstklässler. 

Gerne lesen sie den Kleinen aus Bü-
chern vor und gestalten gemeinsam 
eine Zeichnung dazu.

„Die Kinderbetreuungseinrichtun-
gen in unserer Gemeinde haben seit 
Anfang September wieder geöffnet 
und sind voll ausgelastet. Entspre-
chend hoch ist auch der Bedarf an 
Mal- und Bastelutensilien“, berichtet 
der FPÖ-Ortsobmann von Kematen, 
Franz Graf. „Bereits im letzten Jahr 
haben wir mit einer Papierspende 
im neuen Kindergarten unsere Un-
terstützung zum Ausdruck gebracht. 
Damit auch die Kinder im Pfarrcari-
tas-Kindergarten ihre Malkünste op-
timal und ohne Einschränkungen zu 
Papier bringen können, haben wir 
uns von der FPÖ Kematen entschlos-
sen heuer dort eine Papierspende in 
der Höhe von 100 Euro zu leisten.“

Nach kurzer Absprache mit der Leite-
rin des Pfarrkindergartens, Christine 
Martha-Hermüller, über den genauen 
Bedarf, konnten wir Anfang Septem-
ber die Papierspende vor Ort überge-
ben.
„Es freut uns, wenn wir durch unsere 
Spende dem Kindergarten unter die 
Arme greifen können. Die Kinder sol-
len während ihrer Zeit im Kindergar-
ten beste Voraussetzungen vorfin-
den und möglichst uneingeschränkt 
malen und basteln können“, unter-
streicht GVM Christian Deutinger 
die Absicht dieser Aktion. Im Kin-
dergarten zeigte man sich über den 
freiheitlichen Papiersegen sichtlich 
erfreut.

FPÖ Kematen spendet Papier für Kindergarten
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Am Dienstag, den 27. Oktober 2015 
fand im Gasthaus Strigl die jährliche 
Jahreshauptversammlung des El-
ternvereins statt. Eingeladen waren 
alle Elternvereinsmitglieder und die 
Klassenelternvertreter des laufenden 
Schuljahres. Wir freuten uns auch 
über die Teilnahme von Frau Direk-
torin Andrea Söllradl und Herrn 
Bürgermeister Markus Stadlbauer. 
Am Beginn stand ein Rückblick auf 
das vergangene Schuljahr 2014/15 
durch die Obfrau Margit Prömer. Es 
wurden alle laufenden und bereits 
etablierten Aktivitäten des Elternver-
eins in Wort und Bild vorgestellt: Hef-
te-Aktion, Bio-Pausenapfel-Aktion, 
jeden Dienstag „Gesunde Jause“, Ni-
kolaus-Aktion, Info-Abend für Schul-
anfänger-Eltern, Ferienpass-Aktion.
Darüber hinaus hat es im vergange-
nen Schuljahr aber auch besondere 
Aktivitäten gegeben: die Teilnahme 

am Adventmarkt und die Unterstüt-
zung der Volksschule durch den An-
kauf von Software für 25 PCs in den 
Klassen.
Zum Schluss legte der Kassier 
Andreas Bangerl noch einen Kassen-
bericht mit den finanziellen Details 
vor und wurde durch den Bericht der 
Kassaprüferinnen entlastet. 
Damit konnte das Schuljahr 2014/15 
abgeschlossen werden und die Neu-
wahl des Vorstandes erfolgen.

Folgende Kandidatinnen wurden als 
Vorstandsmitglieder des Elternver-
eins einstimmig gewählt:

Obfrau Margit Prömer, Obfrau-Stell-
vertreterin Anna Auer, Schriftführerin 
Judith Bauschmid, Schriftführe-
rin-Stellvertreterin Birgit Pöllhuber, 
Kassierin Andrea Gammer, Kassier-
in-Stellvertreterin Jennifer Sahl.

Im zweiten Teil der Jahreshauptver-
sammlung informierte die Obfrau 
über die geplanten Aktivitäten des 
laufenden Schuljahres.

Am Dienstag, 20. Oktober 2015 
fand im Gasthaus Strigl ein In-
fo-Abend für weiterführende Schulen 
statt. VertreterInnen von zwei Neuen 
Mittelschulen und sieben Gymnasien 
der Umgebung waren anwesend und 

stellten für ca. 130 Eltern der Volks-
schulen aus Allhaming, Eggendorf, 
Neuhofen, St. Marien und Kematen 
ihre Schulen vor. Diese Veranstaltung 
wird jedes Jahr von einem anderen 
Elternverein organisiert und findet im 
nächsten Jahr in Allhaming statt. 
Heuer wird der Elternverein zum 
zweiten Mal mit einem Kekserl-Stand 
am Kematner Adventmarkt teilneh-
men, die Vorbereitungen dafür sind 
schon angelaufen.
Im April des nächsten Jahres wird 
wieder das Projekt „Mein Körper ge-
hört mir“ für die Kinder der 3. und 4. 
Klassen organisiert – ein theaterpäd-
agogisches Präventionsprogramm 
zur Sensibilisierung gegen körperli-
chen Missbrauch. Für die 1. und 2. 
Klassen gibt es das Programm „ Die 
große Nein-Tonne“, in dem die Kin-
der lernen, ihre Gefühle zu erkennen 
und zu beachten. (Nähere Infos: 
www.aktiv4u.at )
Nach allfälligen Wortmeldungen rich-
tete auch Bürgermeister Stadlbauer 
das Wort an die Anwesenden und be-
richtete über Aktivitäten der Gemein-
de im Zusammenhang mit der Schu-
le, wie z. B. die für Frühjahr 2016 
geplante Sanierung des Spielschiffes 
am Spielplatz oder den vergeblichen 
Versuch, in Gerersdorf ein Buswarte-
häuschen aufzustellen.

Informationen des Elternvereins
der Volksschule Kematen-Piberbach

Ein Vormittag mit den Kindern im Wald

Am 28. Oktober 2015 gingen die Kin-
der der drei dritten Klassen der VS 
Kematen an der Krems mit den Jä-
gern JL Christian Schiefermair, Albert 
Ditlbacher und Horst Müller in das 
Jagdrevier, um das erlernte Wissen 
aus der Schule, in der Natur zu erle-
ben und Neues dazuzulernen. Sie er-
fuhren viel über Pflanzen und Tiere 
und die Aufgaben des Jägers zur Er-
haltung des Gleichgewichtes in der 
Natur. Auch die Hegeeinrichtungen, 
wie Wassertränken (heuer besonders 
wichtig), die Salzlecken und die Win-
terfütterungen haben sie, wie auch 
die Arbeit mit den Hunden, sehr be-
eindruckt.

Lustig war die Vorführung der beiden 
Jagdhunde Bonzo und Mira, bei der 
ein Hase interessanter war als das 
Kommando des Herrchens. 
Bei besonderem Wissen der Kinder 
gab es eine Abwurfstange (Rehge-
weih) zur Belohnung. Die Kinder durf-

ten sogar auf einen Hochstand klet-
tern. Zum Schluss durften sie noch 
frei spielen – ganz ohne Handy, Tab-
let oder Computer …
Trotz Nebel und Kälte war es ein tol-
ler Vormittag!
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Gesunde Seite

Die GemeindebürgerInnen von Ke-
maten haben heuer bei der Akti-
on „Wir machen Meter“ insgesamt 
92.352.310 Meter zu Fuß oder mit 
dem Rad zurückgelegt. Spitzenreiter 
war dabei Herr Johann Lösch, der mit 
14.133.000 Meter die längste Strecke 
absolviert hat. Vom Verein Golfclub 
Kremstal wurden 49.852.800 Meter 
zur Gesamtstrecke beigesteuert.

Johann Lösch: 	 14.133.000 Meter
Hannes Thauerböck: 	   6.013.378 Meter
Ernst Hochhuber: 	   3.895.860 Meter
Franz Seyrl	   2.934.560 Meter
Maria Seyrl	   2.934.560 Meter
Gerhard Mitterbaur	   1.728.400 Meter
Tobias Baumgartner	   1.434.730 Meter
Friedrich Deutsch	   1.352.800 Meter
Luise Hochhuber	   1.154.200 Meter
Friederike Seisenbacher	      965.400 Meter

Rouladen vom Hirschkalb auf Holundersauce

Ein Rezept von Michael Wöß

Für 4 Personen: 298 g pro Portion – 
1,19 kg Gesamtmenge

Zutaten:
• 4 Hirschkalbschnitzel à 180 g 
• Karotten, Sellerie, Pilze, Maroni 
• Petersilie 
• 100 g Zwiebel 
• 1/2 l Wildfond 
• Salz, Pfeffer 
• Holunderbeeren / Holundergelee 
• Holunderlikör 
• 1 Stk. dunkle Schokolade 
• 5 EL Olivenöl
• Maizena

Zubereitung:
Karotten und Sellerie fein reiben. 
Maroni im Rohr backen, von der 
Schale lösen und fein hacken (Maroni 
gibt es auch gegart und geschält zu 
kaufen).
Pilze vierteln. 
Klein geschnittene Zwiebel in Oli-
venöl anlaufen lassen, Karotten, Sel-
lerie, Pilze und Maroni beigeben und 
alles kurz durchrösten. 
Würzen und mit Petersilie verfeinern. 

Erkalten lassen. Schnitzel klopfen 
und würzen, mit der kalten Masse 
füllen und zusammenrollen, auf einen 
Spieß stecken. 
Rouladen in Olivenöl anbraten. 
Bratenrückstand mit Fond auffüllen 
und die Rouladen darin weich düns-
ten.
Herausnehmen, Hollerbeeren oder 
Hollergelee, Hollerlikör und Schoko-
lade in die Sauce geben, aufkochen 
und würzen, mit Maizena binden.

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion:

Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe

369 kcal 19,8 g 8,22 g 39,5 g 3,48 g

Neue Fahrpläne ab 13. Dezember 2015
Wie jedes Jahr werden auch heuer Mitte Dezember die 
Fahrpläne im öffentlichen Verkehr umgestellt. Fahrplan-
angebote, Liniennummern und Abfahrtszeiten können 
sich ändern. Der sogenannte „Fahrplanwechsel“ steht 
im Zusammenhang mit den Änderungen im internatio-
nalen Schienenverkehr. Die Schiene bildet das Rück-
grat aller Fahrpläne bis hinein in die Regionen. Um eine 
optimale Anbindung an das überregionale Schienen-
netz zu gewährleisten, müssen die Fahrpläne der übri-
gen Verkehrsmittel angepasst werden.

Für Fahrgäste ist es daher jetzt ratsam, sich über die 
neuen Fahrpläne zu informieren, damit sie nicht an der 
Haltestelle mit unliebsamen Überraschungen konfron-
tiert werden.

Fahrpläne der WESTBAHN können auf www.westbahn.
at angesehen und downgeloaded oder unter 01 899-00 
bestellt werden.

Die neuen Zugfahrpläne sind ab 13. Dezember 2015 im 
Gemeindeamt Kematen (Bürgerservice) erhältlich. 

Auf Anregung von Bürgermeister 
Markus Stadlbauer M.A. und in Ko-
operation mit der Gemeinde Piber-
bach bzw. Dr. Stefan Amatschek 
besteht ab sofort die Möglichkeit das 
ÖBB-Schnuppertickt online zu reser-
vieren.

Einfach anmelden und los geht’s
http://www.schnupperticket.at 

E-Mail Adresse + Passwort eingeben.

ÖBB-Schnupperticket online reservieren
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Nach intensiven Vorbereitungen nahmen auch heuer wie-
der drei Atemschutzträger der FF Kematen an der jährlich 
stattfindenden und herausfordernden Atemschutzleis-
tungsprüfung des Bezirkes Linz-Land in Rufling teil. Die 
FF Kematen gratuliert HFM Stefan Resch, HFM Andreas 
Boxleitner und HFM Florian Schierl zu dieser bravourös 
bestanden Prüfung.

Freiwillige Feuerwehr Kematen

3 x Atemschutzleistungsprüfung 
in Bronze

Die Einsätze der FF Gerersdorf-Scha-
chen der letzten Monate spiegeln 
sich mit einer Kanalreinigung, einer 
Tierrettung, Aufräumarbeiten nach 
einem Verkehrsunfall und einem 

Brandeinsatz in Achleiten wieder. 
Die genannten Ernstfälle konnten 
durch das hohe Maß an Schulungen 
und Übungen, die über das gesamte 
Jahr abgehalten wurden, effektiv und 

sicher bewältigt werden. Um im Ein-
satzfall die Rettungsorganisationen 
wie das Rote Kreuz besser unter-
stützen zu können, erklärten sich drei 
Kameraden der FF Gerersdorf-Scha-

Freiwillige Feuerwehr Gerersdorf-Schachen

Einsätze und Übungen

Am Samstag, dem 17. Oktober fand 
die Katastrophenschutzübung des 
Bezirks Linz-Land in Hargelsberg 
statt. Das Übungsszenario war ein 
Absturz eines Flugzeuges. Zusätzlich 
kam es aufgrund neugieriger Auto-
fahrer auf der nahegelegenen B 309 
zu einer Massenkarambolage. Ein 
beteiligtes Fahrzeug beförderte ra-
dioaktives Material welches im Zuge 
des Unfalls ausgetreten war.
Die Feuerwehren Gerersdorf-Scha-
chen und Kematen stellten einen 
Strahlenspürtrupp. Gemeinsam mit 
dem Strahlenschutzzug des Bezirks-

feuerwehrkommandos Linz-Land 
wurde dieser alarmiert. Nach der An-
kunft und dem Anlegen der Schutz-
ausrüstung (Schutzstufe 2) wurden 
zwei Spürtrupps (Feuerwehren Ge-
rersdorf/Kematen und Flughafen-
feuerwehr Hörsching) ausgesandt 
um den Strahler zu lokalisieren. Der 
Standort der Strahlenquelle konnte 
schnell eingegrenzt werden, und es 
wurden die vorgeschrieben Absperr-
maßnahmen durchgeführt. Nach dem 
erfolgreich ausgeführten Einsatzauf-
trag wurden die beiden Trupps noch 
auf etwaige radioaktive Kontaminati-

on geprüft und vom Gefahrstoff-Zug 
dekontaminiert.

Übung Impact 2015

Zum ersten Mal wurde im Bezirk Linz-
Land von der FF Neukematen ein Ju-
gendcup durchgeführt. Bei dieser ab-
gewandelten Bewerbsveranstaltung 
geht es vor Allem um Schnelligkeit 
und Präzision.
Da beim Jugendcup auch die Lan-
dessieger unter den Jugendgruppen 
zu Gast waren, war es für unsere Ju-
gendgruppe umso interessanter im 
direkten Duell gegen diese Top-Grup-
pen anzutreten.

Von der Jugendfeuerwehr der Ge-
meinde Kematen nahmen zwei Grup-
pen teil und die Gruppe Kematen 2 
(Simon Puckmayr, Simon Söllradl, 
Timo Sinnhuber, Philip Keplinger) 
konnte im 2er-Cup den beachtlichen 
14. Rang erreichen.

Die Feuerwehren der Gemeinde gra-
tulieren zu dieser Leistung.

14. Platz beim Feuerwehr-Jugendcup

GemeindeInfo Dezember 2015.indd   20 10.12.15   15:36



Dezember 2015	 Gemeindeinfo

21

Vollbrand Gartenhütte
Am 31. Oktober 2015 stand eine 
Gartenhütte in Achleiten 77 in Voll-
brand. Die Feuerwehren Achleiten 
und Kematen an der Krems wurden 
gleichzeitig gegen 20:30 Uhr 
alarmiert. Die FF Gerersdorf-Scha-
chen wurde auf Grund des vorerst 
nicht einschätzbaren Einsatzszena-
rios nachalarmiert.
Durch das rasche Eingreifen mit zwei 
HD-Rohren vom TLF der FF Achlei-
ten konnte verhindert werden, dass 
die Flammen auf Nachbarobjekte 
und Sträucher übergreifen. Somit 

konnte Schlimmeres vermieden wer-
den. Gleichzeitig zum Löschangriff 
wurde eine Löschwasserversorgung 
von der Krems hergestellt. Die restli-
chen Löscharbeiten wurden gemein-
sam mit der FF Kematen an der 
Krems durchgeführt.
Mit Hilfe der Wärmebildkamera wur-
den die letzten Glutnester ausge-
forscht und gelöscht. Um 22:30 Uhr 
konnte der Einsatz erfolgreich been-
det werden.

HBI Alois Söllradl, FF Achleiten

Freiwillige Feuerwehr Achleiten

chen bereit, einen ganzen Tag in die 
FMD-Ausbildung (Feuerwehr Medizi-
nischer Dienst) des Bezirks zu inves-
tieren. Einsatzleiter und Mitarbeiter 
der Ambulanz lehrten den Teilneh-
mern die wichtigsten Inhalte eines 
medizinischen Großeinsatzes und er-
gänzten diese durch ihre praktischen 
Erfahrungen.
Die Quartalsübung am 24. Oktober 
forderte nicht nur die Kameraden der 
FF Gerersdorf im Sinne der Brandbe-
kämpfung bei Bränden in geschlos-
senen Gebäuden, sondern auch die 

Verkehrsteilnehmer im Umgang mit 
Einsatzkräften bei engen Verkehrs
passagen. Sehr positiv fielen das 
Bewusstsein und die Eigeninitiative 
vieler Passanten auf, die den auftre-
tenden Übungsrauch vor dem Start 
der Übung im Zeughaus meldeten. 
Ein solch aktives Einschreiten der 
Bevölkerung durch eine gezielte 
Alarmierung kann im Ernstfall den 
Einsatzkräften wichtige Zeit verschaf-
fen und Personen- bzw. Sachschä-
den begrenzen. 

Die FF Gerersdorf-Schachen freut 
sich mit dem Medium der Gemein-
deinfo einen neuen Kameraden in 
ihren Reihen willkommen zu heißen. 
FM Michael Nußbaumer verstärkt 
seit bereits einigen Monaten die 
stetig wachsende Gemeinschaft im 
Zentrum von Gerersdorf und erhöht 
dadurch die Schlagkraft der Feuer-
wehr. 
Um im Einsatz wie ein eingespiel-
tes Team zu agieren, werden auch 
außerhalb des aktiven Feuerwehr-
wesens viele Aktivitäten gemeinsam 
durchgeführt. Dazu zählt der alljähr-
liche Feuerwehrausflug, der die Ge-
rersdorfer diesmal in den Freistaat 
der Bundesrepublik Deutschland 
Bayern führte. Die sehr durchdachte 
Tagesplanung bot für Jung und Alt 
ein sehr unterhaltsames Programm. 
Trotz der zeitlich sehr intensiven letz-

ten Monate konnte auch die Vere-
delung des diesjährigen Maibaumes 
noch in diesem Jahr vollendet wer-
den. Der stolze Höchstbietende Ha-

rald Landerl erfreute sich an seinen 
beiden Einzelstücken, welche er nun 
als Erweiterung seines Inventars im 
Gasthaus Pub Landerl nutzen kann.

Gemeinschaft und Kulturelles
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Der Spiegeltreffpunkt Kematen an der Krems 

veranstaltet wieder einen KAUFBASAR
für gebrauchte Kinderbekleidung und Spielsachen

Verkauf:	 Samstag, 19. März 2016	
Wo:	 Gasthaus Kirchenwirt, Kematen, Kirchenplatz 5 
	 von 9 bis 12 Uhr  
Annahme:	 Freitag, 18. März 2016  von 10 bis 15 Uhr          
Abholung:	 Samstag, 19. März 2016 von 17 bis 18 Uhr 

ACHTUNG: Ware wird nur mit Kundennummer (begrenzte Anzahl), Artikelliste und richtiger Beschriftung an-
genommen! Kundennummer anfordern ab 9. Februar 2016 unter Telefon: 0680 30 70 838 oder per Mail: heidi.
graml@aon.at.

Alle Waren müssen beschriftet werden. Beispiel: (Kundennummer in rot, laufende Nummer, Art der Ware, Grö-
ße, Preis, kein Name) Artikelliste bleibt beim Kaufbasar. 

Wir übernehmen nur gebrauchsfähige, saubere, ordentliche Baby- und Kinderbekleidung (Frühjahr und Som-
mer) – Achtung: Jacken unbedingt mit Karton beschriften und dann in Schlaufen einhängen! Frühjahrs- 
und Sommerschuhe – paarweise zusammen binden, ordentliche und vollständige Spiele, Spielsachen, Bücher, 
Rutschautos, Hochstühle, Kindersitze nur mit ECE R44/04, Laufwagerl, Buggys, Kinderfahrräder bis 20 Zoll…

KEINE STOFFTIERE!!!
Maximale Stückzahl: 40 Artikel

2 Euro Bearbeitungsgebühr wird bei der Annahme eingehoben.
15% des Verkaufserlöses verbleiben dem Spiegeltreffpunkt Kematen.

ACHTUNG: Aus organisatorischen Gründen wird diesmal für später abgeholte Ware eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 10 Euro 
verrechnet! 

Wir freuen uns auf Euren Besuch – Spiegeltreffpunkt Kematen an der Krems

Vorankündigung: Herbstbasar – 1. Oktober 2016 – Gasthaus Kirchenwirt, Kematen

Wir haben eine neue Adresse:	 Bruckstraße 6, 4531 Kematen
				    Martinskindergarten

Mehr als 200 Mitarbeiterstunden haben wir aufgewendet um alle 
Medien und Regale in unser Ausweichquartiert zu übersiedeln.

DANKE allen Helferinnen und Helfern für die tatkräftige und 
flotte Arbeit!

Bilder zu unseren Veranstaltungen und alle Informationen aus 
der Bibliothek Kematen finden sie auf www.kematenooe.bvoe.at

 
 
 
 
 
 

 
 

Öffentliche Bücherei der Pfarre 
Kematen/Kr. 
Bruckstraße6,4531 Kematen 
www.kematenooe.bvoe.at 

Öffnungszeiten Kematen: 
 

Dienstag: 18.30   –  19.30 Uhr 
Mittwoch: 8.30   –  9.30 Uhr 
 16.00   –  19.00 Uhr 
Sonntag: 9.00   –  11.00 Uhr 
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zur Tradition geworden ist dabei 
der Termin 8. Dezember, den wir im 
2-Jahres-Rhythmus für das „Konzert 
in der Kirche“ heranziehen. 

Die Gelegenheit, mit dem Konzert die 
rechte Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit zu bekommen, nahmen 
auch heuer wieder viele Besucher 
wahr.  

Kapellmeister Christian Kalchmair, 
hatte das „richtige G’spür“ bei der 
Stückauswahl und spannte einen 
breiten Bogen über Klassisches und 
Traditionelles. Fürs Herz sorgten 
die verbindenden Worte von Doris 
Kalchmair als Sprecherin.

Harald Graml nutzte als Obmann mit 
seinen Schlussworten die Gelegen-
heit für ein Dankeschön an das mu-
sikbegeisterte Publikum.
Wir danken allen unseren Freun-
den und Gönnern für die erwiesene 
Treue, wünschen Ihnen ein friedvolles 
und gesegnetes Weihnachtsfest und 
Glück und Gesundheit für 2016

Musikkapelle Kematen/Piberbach

Fest der Hl. Cäcilia und 
Jahreshauptversammlung
Traditionsgemäß gestalteten wir den 
Gottesdienst zur Ehren der Patronin 
der Musik, der Hl. Cäcilia.
Die im Rahmen der anschließenden 
Jahreshauptversammlung abgehal-
tenen Neuwahlen bestätigten die 
handelnden Personen. Neu dazu ge-
stoßen sind als Kassier Stv. Michael 
Zunghammer und als Schriftführerin 
Stv. Petra Angerer.

Neu in unseren Reihen begrüßen dür-
fen wir Franziska Leitner und Georg 
Pocherdorfer. 

Adventmarkt
Die Musikkapelle ist nicht nur mit ih-
rem traditionellen Stand ein fixer Be-
standteil vom Adventmarkt. Vor allem 
der musikalische Beitrag in Form von 
Weisenbläsern liegt uns am Herzen. 
Dazu kam heuer noch das Mitwirken 
einiger JungmusikerInnen an der be-
sinnlich-musikalischen Stunde in der 
Kirche, die mit ihrem Beitrag bewie-
sen, dass sie auch gesanglich gut 
drauf sind. 

Kirchenkonzert
Auch heuer durften wir unsere schö-
ne Pfarrkirche wieder als Rahmen für 
unser Kirchenkonzert nutzen. Schon 

Musikkapelle Kematen-Piberbach

Vorschau
Turmblasen, Heiligabend  22 Uhr

Frühjahrskonzert Forum Neuho-
fen 12. März 2016, 20 Uhr

Vorstand der Musikkapelle Kematen/Piberbach für die nächsten 2 Jahre, 1. Reihe: Harald Graml, 
Michael Zunghammer, Petra Angerer, Claudia Ehrentsberger, Lisa Ohrfandl; 2. Reihe: Regina 
Resch, Andreas Charko, Reinhard Widegger, Daniel Schirl, Martin Schierl, Christian Kalchmair.

Ehrungen für besondere Verdienste ergingen: Verdienstkreuz in Gold an Josef Weingartmair, Verdienstkreuz in Silber an Josef Neckar, Ehrenzeichen 
in Gold an Wolfgang Kubicka und Verdienstmedaille in Silber an Christian Kalchmair und Reinhard Widegger.
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Theatergruppe Kematen

Der Startschuss zu den Umbauarbei-
ten des Pfarrhofes Kematen ist be-
reits gefallen! Durch Mithilfe zahlrei-
cher freiwilliger Helfer wurde bereits 
fleißig entrümpelt und die Bauarbei-
ten sind im Gange.
Leider fällt durch den Umbau der 
Theaterherbst 2015 ins Wasser, aber 
umso mehr freuen wir uns, Sie – nach 
Fertigstellung des neuen Pfarrheimes 
– im Veranstaltungssaal der Pfarre 
Kematen wieder begrüßen zu dür-

fen. Bis dahin haben wir jedoch auch 
noch weitere Pläne:

Das Jahr 2016 startet die Theater-
gruppe Kematen mit den Proben zu 
einer einzigartigen Veranstaltung, die 
mehrere Vereine umfassen wird. 

Die Aufführungen des BRANDNER 
KASPAR sind für April 2016 in der 
Pfarrkirche Kematen geplant. Nähere 
Information folgt noch! 

Ihre Theatergruppe Kematen

Singen im Herbst
Es war am 7. November das Konzert 
schlechthin! Vor einem vollen Saal 
konnte Obmann Rudolf Obermayr 
gleich vier Bürgermeister – Markus 
Stadlbauer, Florian Kranawetter, 
Walter Schiller und Ulrich Flotzinger; 
sowie Pfarrer P. David, die Vertreter 
der Volkskultur und Chorregion Kon-
sulent Herbert Scheiböck und Kon-
sulent Adolf Pointner – begrüßen. 
Auch Konsulent Georg Obermayr 

und Enzo Pedrotti aus Bozen sind 
mit Applaus begrüßt worden. Wir 
Sänger konnten uns in der neuen 
Sängertracht dem Publikum vorstel-
len. Chorleiter Hermann Ratzenböck 
hat mit uns neue Lieder einstudiert 
und sich auch über die Schlager- und 
Popmusik gewagt, wie z.B. „Männer 
mag man eben“ von Hans Unter-
weger und zum Gedenken an Udo 
Jürgen die Schlager „Griechischer 

Wein“, „Merci, Cheri“ und „Anusch-
ka“. Am  Klavier begleitet hat uns 
wieder Frau Prof. Judith  Meister. 
Die Musikgruppe Stub’nmusi Christa 
aus Roßleiten faszinierte die Zuhörer 
mit zarter Saitenmusik. Als Spre-
cher fungierte Hans Scheidleder. Bei 
der Verlosung gewannen Theresia 
Graml, Albert Kalchmair und Ger-
hard Stiglmair schöne Preise.

Sängerrunde Kematen-Piberbach

Spieltermine für das Theater-
stück „Brandner Kaspar“

Freitag, 8. April 2016, 20 Uhr
Samstag, 9. April 2016, 20 Uhr
Sonntag, 10. April 2016, 18 Uhr
Freitag, 15. April 2016, 20 Uhr
Samstag, 16. April 2016, 20 Uhr
Sonntag, 17. April 2016, 18 Uhr
Freitag, 22. April 2016, 20 Uhr
Samstag, 23. April 2016, 20 Uhr

Am 7. November fand im Linzer De-
sign-Center vor mehr als 2.000 begeis-
terten Besuchern wieder der große Ball 
der Volkshilfe OÖ statt, zu dem die ehe-
malige HBLA-Gewerbelehrerin Heidrun 
Praschl aus Piberbach durch die eh-
renamtliche Anfertigung der Schnitte im 
wahrsten Sinne des Wortes maßgeblich 
zum Gelingen der großen Mitternachts-
modenschau beigetragen hat.

 Zehnte Nacht der Vielfalt der OÖ Volkshilfe Verkaufe
Brennholz alle Sorten (trocken), 
Ofenholzpaket, Anzündholz, Hack-
schnitzel. – Gute, ungespritzte Äp-
fel, Birnen, Walnüsse sowie Win-
teräpfel zum Einlagern, Likör aus 
Kirschen, Holunder und Nüssen, 
Süßmost und Gärmost.
Telefonisch erreichbar zwischen 
6:30 und 8 Uhr unter 07228 7510
Max Quittner.
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Goldhaubengruppe Kematen-Piberbach

Kranzlmarkt
Auch heuer veranstalteten wir wieder 
unseren traditionellen „Kranzlmarkt“, 
diesmal im Gebäude der Raiffeisen-
bank Kematen.
Es wurden Adventkränze, weihnacht-
licher Türschmuck, Bastelarbeiten, 
Goldhaubenkrapferl sowie Kekse 
zum Verkauf angeboten. Mit wär-
menden Getränken und Mehlspeisen 
stimmten wir auf die Adventzeit ein. 
Mit dem Reinerlös werden wir sozia-
le Projekte unterstützen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
der Raiffeisenbank Kematen, dass 
sie uns ihre Räumlichkeiten zur Ver-
fügung gestellt hat!

Vorankündigung
40-Jahr-Jubiläum Goldhauben-
gruppe Kematen-Piberbach 
am 5. Juni 2016
8:30 Uhr Segnung des Weißen Kreu-
zes, anschließend Festzug zur Kren-
hub, Festgottesdienst und Früh-
schoppen.

AUFRUF AN ALLE HOCHZEITSJUBILARE

Die Katholische Frauenbewegung und die Goldhaubengruppe Kematen-Piberbach möchte allen Jubelpaaren, die 
2016 ihr 25-jähriges, 50-jähriges oder 60-jähriges (oder mehr) Ehejubiläum feiern, gratulieren und eine Feier aus-
richten. Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist es nicht mehr möglich, uns bei den Jubelpaaren zu melden.

Melden Sie sich bitte bei der Obfrau der Kath. Frauenbewegung, Irene Marchgraber, Im Breinfeld 4, Tel. 07228 
6448 oder 0680 13 18 267 oder bei der Obfrau der Goldhaubengruppe Johanna Resch, Höslweg 16, Tel. 0676 
81 42 81 809 und geben Sie uns Ihr Jubiläum bekannt.

Die Feier findet am Sonntag, 3. Juli 2016 um 9.30 Uhr statt.

Restaurierung des 
Kreuzes bei der 
Grießmüllerbrücke
 
Ein herzliches Dankeschön an 
die Herren Helmut Murauer, 
August Höpfler sen. und Au-
gust Höpfler jun. für die kos-
tenlose Restaurierung des 
Kreuzes bei der Grießmüller-
brücke.
 

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!

IMPRESSUM:

Medieninhaber: Gemeindeamt Ke-
maten an der Krems, 4531 Kematen 
an der Krems, Linzerstraße 30, Her-
steller: Druckerei Mittermüller GmbH, 
4532 Rohr/Kr., Oberrohr 9.
Offenlegung lt. Mediengesetz § 25; 
Medieninhaber (Verleger) und Her-
ausgeber: Gemeinde Kematen an der 
Krems, Bürgermeister Markus Stad-
lbauer M.A., 4531 Kematen an der 
Krems, Linzerstraße 30. Grundlegen-
de Richtung des Mediums: Amtliche 
Gemeindezeitung, überparteilich.
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Bergwanderung vom 18. Oktober 

Bei wunderschönem Herbstwetter 
führte unsere Bergwanderung, orga-
nisiert von Willi Mitterbaur, nach Grü-
nau im Almtal. Die sportliche Gruppe 
wählte den Glöckerlweg (350 Höhen-
meter) und die gemütliche Gruppe 
wanderte entlang des Grünaubaches. 

Unsere nächsten Termine:

Eisstockschießen (bei passender 
Witterung) findet jeden Donnerstag 
um 18 Uhr beim Kirchenwirt statt, es 
sind alle interessierten Stockschüt-
zen herzlich eingeladen. 
9. April 2016: Frühjahrsparade in 

Linz; 15. April 2016: Jahreshauptver-
sammlung Landesverband der OÖ. 
Bürgergarden; 11. Juni 2016: Lan-
desfest in Stadl-Paura.

Wir wünschen allen Gemeindebür-
gerInnen ein frohes Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch und viel 
Gesundheit im neuen Jahr 2016. 

Kontakt: Obmann Walter Dietin-
ger (Tel. 0680 /1454061), Kom-
mandant Johann Lichtenmayr (Tel. 
0664/73650256), Schriftführer Tho-
mas Angerer (Tel. 0660/1553421)

Uniformiertes Bürgerkorps Kematen a. d. Krems
Werte geben, Tradition pflegen, Zukunft erleben

Patrozinium und Jahreshauptversammlung vom 8. November 2015

Vor der Messe wurde traditionell die 
Flaggenparade, unterstützt von zwei 
Bläsern der Musikkapelle, abgehal-
ten. 
Gemeinsam mit dem Kirchenchor 
wurde unser heuriger Festgottes-
dienst für unseren Schutzpatron, 
dem Hl. Martin gestaltet. 
Im Anschluss an die Messfeier wur-
den Totengedenken mit Kranznieder-
legung, anschließendem Ehrensalut 
sowie Kerzenentzünden bei der Mari-
ensäule und abschließend die Defilie-
rung durchgeführt. 
Wir konnten bei unserer Jahres-
hauptversammlung folgende Perso-
nen herzlich begrüßen: die beiden 
Bürgermeister von Kematen, Markus 
Stadlbauer (MA), und von Piberbach, 
Florian Kranawetter, sowie Pfarrer P. 
David Bergmair. Ebenso willkommen 
waren die Vertreter der Feuerwehren, 
der Goldhaubengruppe und der Mu-
sikkapelle. 
Bei der Neuwahl des Vorstandes wur-
den folgende Funktionäre gewählt: 
Obmann und Stellvertreter: Walter 
Dietinger, Karl Frech; Schriftführer 
und Stellvertreter: Thomas Angerer, 
Herbert Resch; Kassier und Stellver-
treter: Herbert Resch, Johann Stau-
dinger; Chronistin: Doris Turner; Kom-
mandant und Stellvertreter: Johann 
Lichtenmayr, Herbert Kerschbaumer.
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SPORT IST LEBEN

Mit SPORT kann man Krankheiten im wahrsten Sinn des Wortes davonlaufen. Er hilft dabei ge-
sund älter zu werden und bringt mehr Freude und Wohlbehagen ins Leben. SPORT verringert 
nicht nur das Risiko, Diabetes, Bluthochdruck, Adipositas, Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder 
andere chronische Erkrankungen zu entwickeln. Auch das Körpergefühl und die Stimmung 
verbessern sich.

Deshalb …

EINLADUNG ZUR RÜCKENFIT-GYMNASTIK
	 START: 		  Dienstag 12. Jänner 2016 bzw. Mittwoch 13. Jänner 2016
	 DIENSTAG:		  18.30 Uhr im PIBERSAAL, Dauer ca. 60 Minuten
	 MITTWOCH: 		  19.15 Uhr im Turnsaal der VS Kematen

EINSTIEG JEDERZEIT MÖGLICH!

12. bzw. 13. Jänner 2016 bis 12. bzw. 13. April 2016 = 13 Wochen Preis: € 45,–

10er-BLOCK Preis: € 35,–

SUPERPARTNERTARIF! = TEILNAHME AN ALLEN TERMINEN  =  € 25,–

UNION DAMENGYMNASTIK
Jeden MONTAG von 19.30 Uhr bis 21 Uhr im Turnsaal der VS Kematen

Jahresbeitrag um nur € 18,– für  Gymnastik in netter Gemeinschaft 

AUSGLEICHSGYMNASTIK AM NACHMITTAG
Zur Erhaltung der VITALITÄT, KRAFT und BEWEGLICHKEIT findet in Zusammenarbeit mit dem Pensionistenver-
band Kematen–Piberbach jeden Montag von 16 bis 17 Uhr im Turnsaal der VS Kematen eine GESUNDHEITSGYM-
NASTIK statt. Preis: € 1,– pro Teilnahme.

Über deine Teilnahme freut sich Sportunion Kematen–Piberbach
Gerlinde Schützenhofer, Telefon: 07228/20083

Österreichliste.at: Schluss mit dem Senderchaos

Immer den Lieblingssender auf 
Knopfdruck und viele neue Pro-
gramme in höchster Qualität (HD). 
Die Österreichliste.at schafft Ord-
nung auf der Fernbedienung. Jetzt 
kostenlos downloaden unter www.
österreichliste.at
Besitzer von SAT-Schüsseln kennen 
das Problem seit Jahren: Man sucht 
seinen Lieblingssender, „zappt“ ver-
zweifelt durch hunderte, teils fremd-
sprachige, Programme und wirft 
schlussendlich frustriert die Fern-
bedienung ins Eck. Damit ist jetzt 
Schluss! Die Österreichliste, eine Ini-
tiative für die österreichischen TV-Zu-
seherinnen und Zuseher, unterstützt 
von ATV, RTL Österreich, ServusTV, 
R9 sowie dem ORF – schafft jetzt 

Ordnung im Senderchaos. Und das 
sogar vollautomatisch und kostenlos. 
Zusätzlich ermöglicht die Österreich-
liste den Empfang vieler neuer Sen-
der in besonders hoher Qualität (HD), 
da einige über den herkömmlichen 
automatischen Sendersuchlauf oft-
mals nicht gefunden werden können. 
Regionale Vorlieben werden dabei 
automatisch beachtet. Das bedeutet: 
Ein Niederösterreicher bekommt zum 
Beispiel ORF 2 HD Niederösterreich 
auf Programmplatz 2, ein Kärntner 
ORF 2 HD Kärnten.

Einfache Installation der 
HD-Sender made in Austria 

Um die neue Programmvielfalt in ihrer 
ganzen Breite mit den neuen HD-Sen-

dern aus Österreich nutzen zu kön-
nen, muss ein Update Ihres TV-Ge-
rätes oder des HD-Sat-Receivers 
durchgeführt werden. Voraussetzung 
dafür ist, dass Ihr Gerät (ab Bau-
jahr 2010) dieses Update über USB 
unterstützt. Dazu müssen Sie unter 
www.österreichliste.at ihr TV-Gerät 
bzw. den SAT-Receiver auswählen 
und die für ihr Bundesland passen-
de Programmliste auf einen USB-
Stick downloaden. Diesen USB-Stick 
stecken sie dann in den USB-Port 
ihres Gerätes. Die Installation erfolgt 
vollautomatisch und kostenfrei.
Alle, die diese Installation nicht selbst 
vornehmen möchten, können sich an 
ihren lokalen Kommunikationselek
troniker wenden: www.kel.at.
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Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?

Schenken Sie doch Gutscheine! Einkaufsgutscheine für GemeindebürgerInnen von Kematen!

Neues Leben in alten Höfen

„Die mächtigen Vierkanter“

Mit dem Projekt „Vierkanter – Neu-
es Leben in Alten Höfen“ möchten 
die Leader-Regionen Linz-Land und 
Traunviertel Alpenvorland das Erfah-
rungswissen vieler Hofbesitzer im 
Zusammenhang mit solch innova-
tiven Nutzungsformen bündeln und 
weitergeben. 
Viele innovative Landwirtinnen und 
Landwirte beweisen mit modernen 

Nutzungskonzepten, dass man diese 
Räumlichkeiten einer zukunftsfähigen 
Verwendung zuführen und einen er-
kennbaren wirtschaftlichen Nutzen 
daraus ziehen kann.
Zahlreiche Arbeitsplätze sind so in 
den letzten Jahren auf Vierkantern 
entstanden. 

Dieses sehr interessante Buch ist 
beim Gemeindeamt Kematen zum 
Preis von € 20,– erhältlich. 

Einkaufsgutscheine zum Preis von € 
10,– sind beim Gemeindeamt Kema-
ten erhältlich. Diese Gutscheine kön-
nen bei allen Gewerbetreibenden in 
Kematen eingelöst werden. 

Thermengutscheine für die Eurother-
men Bad Hall – Bad Schallerbach 
– Bad Ischl im Wert von € 10,– sind 
zum Preis von € 9,– beim Gemein-
deamt Kematen erhältlich.

Matura kostenlos
 

Am 22. Febru-
ar 2016 startet 
das Linzer 
Abendgymna-
sium mit zwei 
neuen Klas-

sen, die nach acht Semestern mit 
der Vollmatura abschließen. Jeder 
Erwachsene (Mindestalter 17 Jahre) 
mit abgeschlossener Pflichtschule 
kann sich entweder für das Fernstu-
dium mit Kontaktphasen (2x wö-
chentlich – Freitag plus ein weiterer 

Tag) oder für den normalen Abend-
unterricht (Mo-Fr) anmelden. Diese 
in Oberösterreich einmalige Weiter-
bildungschance bietet nicht nur 
kostenlosen Unterricht, sondern 
stellt sogar die verwendeten Schul-
bücher gratis zur Verfügung. Ein 
modernes Kurssystem ermöglicht 
die individuelle Planung der persön-
lichen Studienfortschritte. Wer 
schon Oberstufenjahre einer höhe-
ren oder mittleren Schule absolviert 
hat, kann auch in einem höheren 

Semester eintreten und so schneller 
zur Matura kommen.
Genauere Informationen können Sie 
auch direkt bei unserem „Informati-
onsabend“ am Dienstag, 19. Jänner 
2016, von 18 bis 21 Uhr bekommen.

Anmeldungen sind jederzeit mög-
lich.

Informationen und Anmeldungen 
auf www.abendgym.at

Beratungshotline: 0732-772637-33
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Nach dem Bundesluftreinhaltege-
setz ist sowohl das punktuelle als 
auch das flächenhafte Verbrennen 
von biogenen Materialien im Freien 
verboten.
Ausnahmen gelten im Privatbereich 
nur für Lagerfeuer oder Grillfeuer. 
Als Brennmaterial sind ausschließlich 
unbehandeltes trockenes Holz oder 
Holzkohle zu verwenden. Nasses 
Material darf nicht verbrannt werden, 
Rauchentwicklung ist zu vermeiden.

Keinesfalls dürfen behandelte 
Hölzer, Lacke, Zementsäcke oder 
Kunststoffe verbrannt werden! Die 
dabei entstehenden Luftschadstoffe 
gefährden Mensch, Tier und Pflanze. 
Das Gesetz sieht, soweit die Tat nicht 
mit gerichtlicher Strafe bedroht ist, 
einen Strafrahmen bis zu 3.630 Euro 
vor.
Landesverordnungen regeln weitere 
Ausnahmen. Brauchtumsfeuer sind 
in einem bestimmten Zeitraum (zum 

Beispiel 2 Wochen vor oder nach 
Sonnwend) erlaubt und müssen vom 
Veranstalter spätestens zwei Werkta-
ge vor Beginn der Gemeinde gemel-
det werden.
Auch zur Bekämpfung schädlings- 
und krankheitsbefallener Materiali-
en ist die Verbrennung in genau defi-
nierten Ausnahmefällen erlaubt. Auch 
hier muss die Gemeinde spätestens 
zwei Tage vorher informiert werden.
Zur legalen Abfallentsorgung ste-
hen den Bürgerinnen und Bürgern 
viele Möglichkeiten zur Verfügung. 
Materialien wie Strauch- und Baum-
schnitt, Laub, Blumen und Fallobst 
sind in jedem Fall getrennt zu sam-
meln und über Biotonne, Strauch-
schnittsammlung oder fachgerech-
te Kompostierung zu verwerten.
PS: Eigene Bestimmungen zum Ent-
zünden und Unterhalten von Feuern 
gelten im Wald. Aus Umweltsicht 
ist es jedoch nicht sinnvoll, forstli-
che Abfälle im Wald zu verbrennen. 
Grobes Holz ist ein begehrter Roh-
stoff für Biomasseheizungen. Das 
Feinmaterial wie Zweige und Blatt-
werk sollte im Wald ausgebreitet und 
zum Humusaufbau genutzt werden. 
Dadurch werden dem Boden die ent-
nommenen Nährstoffe zum Teil wie-
der zurückgegeben.

„Feuer machen“ im Freien nur in Ausnahmefällen erlaubt

Christbaumentsorgung 
Die Christbäume werden am Montag, den 11. und Dienstag, den 12. Jänner 2016 eingesammelt.

Die Christbäume können auch gleich zur Grünschnittdeponie beim Bauhof gebracht werden.

Schützt die Umwelt

Des Öfteren wird beobachtet, dass 
vor Geschäftseingängen während 
der Zeit des Einkaufes die Autos mit 
laufendem Motor geparkt werden. 
Die Bevölkerung wird daher darauf 
aufmerksam gemacht, dass dies eine 
starke Beeinträchtigung der Umwelt 
darstellt und außerdem von Geset-
zes wegen nicht gestattet und daher 
strafbar ist.

Umwelt

Altstoffsammelzentren 
Bezirk Linz-Land

Regelung für die 
Weihnachtstage 2015
Donnerstag 24.12.2015 (Heiliger Abend) und 
Donnerstag 31.12.2015 (Silvester haben alle Alt-
stoffsammelzentren (ASZ) im Bezirk Linz-Land 
geschlossen.
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Entsorgung von Öl, Fett und Bio-
abfall über die Küche oder über 
das WC in die Kanalisation sorgt 
nicht nur für Verstopfungen im 
Bereich der eigenen Hausins-
tallationen, sondern führt auch 
zu Problemen in der Kanalisati-
on und in weiterer Folge in den 
Kläranlagen. Nähere Informatio-
nen unter www.klobal.at

Wasserbus
Im Frühjahr (April/Mai) und Herbst 
(Oktober) 2016 wird der Wasser-
bus des Landes OÖ jeweils einen 
Tag wieder in unserer Gemeinde 
Station machen.

Genauer Termin wird bekanntge-
geben. Es können jeweils drei-
zehn Wasserproben untersucht 
werden.

Interessenten können sich 
beim Gemeindeamt Kema-
ten, Frau Quadelbauer, Telefon 
07228/7255-78 anmelden. 

Denk Klobal – schütz den Kanal
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Wir möchten Sie daran erinnern, dass 
Wasserzähler in Schächten, Rohbau-
ten, Gartenhütten und bei freiliegen-

den Leitungen vor Frost zu schützen 
sind!

Für Schäden und Ihre Folgen haftet 
der Wasserbezieher!

Achtung Gartenbesitzer / „Häuslbauer“

FLORIANER BILDUNGSZENTRUM
Einrichtung für die regionale Erwachsenenbildung an der höheren landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt 

St. Florian, Fernbach 37, 4490 St. Florian, Tel. 0664 83 25 700
fbz@eduhi.at – www.florianer-bildung.at 

Sehr geehrte Kursinteressenten!

Aufgrund einer beruflichen Veränderung werde ich ab 12. Oktober 2015 nicht mehr für das Florianer BildungsZen-
trum tätig sein. Fast zehn Jahre habe ich diese Tätigkeit mit Freude und Begeisterung durchgeführt! Da ich sehr 
viele Teilnehmer auch persönlich kennengelernt habe, möchte ich mich auf diesem Wege bei all unseren Kursteil-
nehmerInnen bedanken! Zukünftig werden Sie gerne von Frau Nicole Scharinger sowie von Frau Silva Steinleitner 
aus dem Schulsekretariat betreut.
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Frühlingskurs, bestehend aus 5 Kursabenden; der Beginn ist am: 

Donnerstag, 10. März 2016, 19 bis 22.15 Uhr

Herbstkurs, bestehend aus 5 Kursabenden; der Beginn ist am:

Dienstag, 27. Sep 2016, 19 bis 22.15 Uhr

Auffrischer: 	 8 Stunden speziell  „Motorradfahrer“
Auffrischer: 	 8 Stunden speziell „Schwerpunkt Landwirtschaft“
Auffrischer: 	 8 Stunden speziell „60+“

Die Auffrischerkurse werden je nach Bedarf veranstaltet. Es erfolgen geson-
derte Einladungen an die jeweiligen Gruppen bzw. Vereine, bei entsprechen-
der Rückmeldung wird ein Kurstermin vereinbart und abgehalten.

Samstag, 11. Juni 2016, 9 bis 15 Uhr
Samstag, 6. August 2016,  9 bis 15 Uhr

Alle oben angeführten Kurse finden an der Rot-Kreuz-Ortsstelle Neuhofen, 
Steyrerstraße 20, statt. Kursanmeldung ist unbedingt notwendig unter Telefon 
0732/76 44-280 oder kurse-linz@o.roteskreuz.at

16 Stunden Erste-Hilfe-Grundkurse

Führerscheinkurse, 6 Stunden

Veranstaltungstermine in Kematen – Jänner bis März 2016

Jänner
Freitag, 8. Jänner 2016, 14 Uhr	� Maskenball, Pensionistenverband Kematen-Piberbach, 

GH Kirchenwirt
Montag, 11. Jänner 2016, 19.30 Uhr	� Jahreshauptversammllung, Union Kematen, GH Schicklberg
Freitag, 16. Jänner 2016	� Jahresvollversammlung, FF Kematen, GH Schicklberg
Sonntag, 24. Jänner 2016, 9.30 Uhr	� Familienmesse mit Täuflingen, Pfarrkirche, Kematen

Februar
Dienstag, 2. Februar 2016, 19 Uhr	� Lichtmessfeier, Bäuerinnen, Pfarrkirche Kematen
Dienstag, 2. Februar 2016, 19.30 Uhr	� Jahreshauptversammlung mit Neuwahl, Wirtschaftsbund, 

GH Kirchenwirt

März
Freitag, 4. März 2016, 18 Uhr	� Jahreshauptversammlung, ASKÖ Kematen-Piberbach, 

Stockschützen
Freitag, 4. März 2016, 19 Uhr	� Jahreshauptversammlung, Imkerverein Kremsmünster-

Kematen-Rohr, Stiftsschank Kremsmünster
Samstag, 5. März 2016, 14 Uhr	� Jahreshauptversammlung, kath. Frauenbewegung
Samstag, 12. März 2016, 20 Uhr	� Frühjahrskomzert, Musikkapelle Kematen-Piberbach, 

Forum Neuhofen
Freitag, 18. März 2016, 14 – 17 Uhr	� Lohnsteuerabschreibung mit persönlicher Beratung, 

Pensionistenverband, Gemeindeamt Kematen, Seminarraum
Samstag, 19. März 2016, 9 – 12 Uhr	 Kaufbasar, Spiegelgruppe, GH Kirchenwirt
Sontag, 20. März 2016, 9 – 12 Uhr	 Osterstandl, Goldhaubengruppe Kematen, Kirchenplatz
Samstag, 26. März 2016	 Feuerlöscherüberprüfung, FF Kematen, Feuerwehrhaus
Ostermontag, 28. März 2016, 5.30 Uhr	 Emmausgang, Abgang vom Kirchenplatz
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Lehre mit Zukunft bei Smurfit Kappa Nettingsdorf

Smurfit  Kappa 
Persönliche Kompetenzen: Sorgfalt, Genauigkeit, Teamfähigkeit, 
Zuverlässigkeit, handwerkliches Geschick 

Österreichs führender Wellpapperohpapiererzeuger Smurfit Kappa Nettingsdorf bietet auch 2016 wie-
der attraktive Ausbildungsmöglichkeiten, speziell für technikinteressierte Jugendliche. Derzeit sind 19 
Lehrlinge beim erfolgreichen Papiererzeuger in Nettingsdorf in Ausbildung.
„Zur Verstärkung unseres Teams können bei uns ab September 2016 insgesamt sechs Lehrlinge in drei 
zukunftsträchtigen Berufen und in einem modernen, sicheren Industriezweig starten: Metalltechniker 
(3,5 Jahre), Papiertechniker (3,5 Jahre) und Elektrotechniker (4 Jahre)“, sagt Personalleiter Dr. Gerald 
Heidl.
Der Unterricht für Papiertechniker und Elektrotechniker erfolgt in der Berufsschule in Gmunden, für 
Metalltechniker in Schärding. Für eine praxisorientierte Ausbildung im Unternehmen finden die Net-
tingsdorfer Lehrlinge in eigenen Lehrwerkstätten unter Leitung erfahrener Lehrlingsausbildner ein op-
timales Umfeld.

Schnuppertage mit Praxisbezug steigern Bewerbungschancen

Wie jedes Jahr bietet das vielfach ausgezeichnete Unternehmen mit einer Exportquote von 85 % auch 
heuer künftigen SchulabgängerInnen wieder die Möglichkeit, von September bis Jänner die drei Lehr-
berufe näher und direkt vor Ort kennenzulernen. „Die Schnuppertage sind für uns ein wesentlicher Teil 
des Bewerbungsprozesses, denn wir wollen vor allem leistungsorientierte Jugendliche ansprechen, 
die gut zu uns passen. Durch Zuschauen, Fragen stellen und Ausprobieren einfacher, ungefährlicher 
Tätigkeiten erhalten SchülerInnen bei den beliebten Schnuppertagen die Gelegenheit, ein bis drei Tage 
in den jeweiligen Lehrberuf und den Arbeitsalltag hinein zu schnuppern.

Schon als Lehrling tolle Prämie und Gewinnbeteiligung

„Unsere Lehrlinge sind wie alle unsere Mitarbeiter am Unternehmenserfolg in Form der jährlich ausge-
schütteten Prämie beteiligt“, so Dr. Gerald Heidl. Ebenso locken Erfolgsprämien für gute Leistungen in 
der Berufsschule sowie bei erfolgreichem Lehrabschluss.
Neben einer modernen, abwechslungsreichen und praxisorientierten Ausbildung und einem angeneh-
men Arbeitsklima stehen den Lehrlingen zahlreiche Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie Frei-
zeitangebote zur Verfügung. Ein integriertes Kraft- und Koordinationstraining, u.a. mit selbst gebauten 
Fitnessgeräten, sorgt in den Lehrwerkstätten für gezielte körperliche Fitness. Ein jährliches Outdoor-
training speziell für Lehrlinge stärkt die Teamfähigkeit und den Zusammenhalt.
Neben zahlreichen anderen Auszeichnungen wurde Smurfit Kappa Nettingsdorf u.a. mit dem in-
eo-Award der WKO als vorbildlicher Lehrbetrieb ausgezeichnet. 

Mehr Infos unter:

Dr. Gerald Heidl	 Mag.a Ina Jung/Jung PR
Smurfit Kappa Nettingsdorf 	 Telefon: 0732/916991
Telefon: 07229/863-205	 Mobil: 0676/4044826
E-Mail: gerald.heidl@smurfitkappa.at	 E-Mail: ina.jung@jung-pr.at
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Cornelia Reinthaler zur Sponsion

Von September 2013 bis Juni 2015 
habe ich an der FH Steyr im Mas-
terstudiengang Supply Chain Ma-
nagement studiert und konnte das 
Masterstudium im Juni 2015 mit 
ausgezeichnetem Erfolg abschlie-
ßen. Die Sponsion fand am 28. Ok-
tober im feierlichen Rahmen in den 
Redoutensälen in Linz statt. Vor 
dem Masterstudium habe ich In-
ternationales Logistikmanagement, 
ebenfalls an der FH-Steyr, studiert 
und mit dem Bachelor abgeschlos-
sen. Sehr gut gefallen hat mir bei 
beiden Studien die hohe Praxisori-
entierung. Zusätzlich zu den haupt-
beruflichen Professoren, lehren 
viele nebenberufliche Lektoren aus 

den unterschiedlichsten wirtschaft-
lichen Branchen. Die Studien waren 
ein bunter Mix aus breit gefächer-
tem Fachwissen und sozialen Kom-
petenzen. Danke sagen möchte ich 
an dieser Stelle vor allem meinem 
Lebensgefährten Rupert, der mich 
die ganzen Jahre hindurch beim 
Studium so toll unterstützt hat! 

Während ich die Freitage und Sams-
tage an der FH Steyr verbracht habe, 
hat er sich um unsere beiden Kinder 
Hannah und Simon gekümmert. Das 
Studium würde ich jederzeit wieder 
machen – aber wir vier genießen 
jetzt auch wieder die gemeinsamen, 
langen Wochenenden sehr.

Herzlichen Glückwunsch

Vom 26. bis 27. September wurden 
in der Steiermark die Staatsmeister-
schaften in der Königsklasse der Be-
gleithunde (Gehorsam) ausgetragen. 
Andreas Leitner aus Achleiten war 
mit zwei Hunden am Start, seinem 
Malinoisrüden Knox von Nacheron 
und dem Deutschen Schäferhund 
O´brain vom Petersbrunnhof. Mit ih-
nen konnte er gleich zwei Plätze am 
Stockerl besetzen. Einmal Gold und 
einmal Bronze. 
Weiters fand vom 19. bis 20. Sep-
tember der dritte Teilbewerb der 
Oberösterreichischen Landesmeist-
schaften für Gebrauchshunde in 
Gmunden-Regau statt. Auch hier 
was das Team Hundetraining Leitner 
überaus erfolgreich. Annemarie Wag-
ner konnte mit Eiko die BGH1 mit 99 
Punkten für sich entscheiden. Dicht 
gefolgt von Daniel Leitner mit Senta 
auf Platz 2, 98 Punkten. Die jüngste 

Starterin im Feld, Alina Mayr und Co-
oper erreichten in dieser Klasse den 
fünften Platz mit 95 Punkten. Tanja 
Mayr mit Fly erreichte den achten 
Platz in der BGH2.

Leitner konnte mit Knox die BGH3 
wieder klar für sich entscheiden und 
somit frühzeitig auch den Landes-
meistertitel fixieren.

Kematner Andreas Leitner holt mit seinen
Hunden den Staatsmeistertitel

Unsere Gemeinde im Internet: www.kematen-krems.ooe.gv.at
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Interessenten für die Rettungs-Sanitäterausbildung:

Bitte direkt mit der Ortsstelle Neuhofen unter 07227/4244 
neuhofen@o.roteskreuz.at in Kontakt treten!

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Ich freue mich, Ihnen meine Physio-
therapie Praxis in Neuhofen an der 
Krems, Dambach, Hanningerweg 9, 
vorstellen zu dürfen. Mein Name ist 
Claudia Hochstraßer. Ich habe 2003 
meine Ausbildung zur diplomierten 
Physiotherapeutin abgeschlossen 
und bin seither im Fachambulatorium 
der GKK in Linz angestellt. Seit An-
fang 2015 bin ich selbständig tätig.
Spezialisiert bin ich auf die Bereiche 
Orthopädie und Unfallchirurgie. Ein 
besonderer Schwerpunkt meiner Tä-
tigkeit liegt im Bereich Kindertherapie 
bezogen auf Haltungsprobleme, Sko-
liosen und Fehlstellungen am Bewe-
gungsapparat.
Für Fragen sowie einer persönliche 
Terminvereinbarung bin ich unter Te-
lefon 0650 41 07 120 erreichbar.

Praxis für Physiotherapie Hochstraßer
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Wahl zwischen sechs 
Ausbildungsschwerpunkten 

beste Jobaussichten 

positives Lernklima 

modernste Ausstattung 

lebens- und praxisnah 

Schnuppermöglichkeit 

 

 
 

Ab Anfang Dezember 2015 bie-
tet ELSNER-Pflege seine Dienste 
auch in Kematen an der Krems 
an. Das 2011 gegründete Unter-
nehmen vermittelt Fachkräfte für 
die 24-Stunden-Betreuung und 
ist österreichweit mit Franchise-
partnern tätig. ELSNER-Pflege 
setzt auf individuelle und leist-
bare Betreuungsmodelle und 
vermittelt kompetente Pflege-
kräfte, die über eine zertifizierte 
Ausbildung verfügen. Regio-
nal-Partnerin für den Bezirk Linz-
Land ist Natia Purner, BA. Als 
Ansprechpartnerin vor Ort steht 
Sie gerne für eine kostenlose 
und unverbindliche Erstberatung 
zur Verfügung. KONTAKT: Natia 
Purner, BA, Landgutstrasse 13c, 
4040 Linz. Tel: 068055 72 428, 
n.purner@elsner-pflege.at, www.
elsner-pflege.at.

Copyright einer österreichischen Berufsfotografin und Mitglied des 
Rechtsschutzverbandes der Fotografen Österreichs!
Ihre Werke sind urheberrechtlich geschützt, Verwendungen daher nur 
mit erteilter Werknutzungsbewilligung und Herstellerbezeichnung.
Rechtsschutzverband der Fotografen Österreichs

C
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Kematen an der Krems: 
Für Familien, Senioren, Singles und Anleger interessant:

12 barrierefreie Wohnungen, Miete u. Kauf für Eigengebrauch und Anleger (die Wohnungen sind voll vermietet)

Wohnfläche von ca. 56 m² bis ca. 96 m² mit Garten/Loggia/Balkon/Wintergarten; 

Miete ab € 588,– inkl. BK/HZ u. Parkplatz, Kaufpreis ab € 109.765,–. HWB 49

Raiffeisen-Immobilien
Sabine Mayr
Tel. 0676 8141 9276
www.raiffeisen-immobilien.at
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„What’s up“ in der Jugendszene 2015 – MOBILEJULEI

Ein Jahr voller Emotionen und toller 
Projekte geht zu Ende. Jugendarbeit 
ist ein ständiges Auf und Ab und ein 
Abbild der aktuellen, gesellschaftli-
chen Situation der Jugendlichen. 
Es ist kein Tag gleich, an einem Tag 
ist die Welt „OK“ und am nächsten 
geht sie mit Sirenen und Trompeten 
unter. Wir von der regionalen Jugend-
arbeit sehen unsere Aufgabe unter 
anderem darin, junge Menschen in 

ihrer Entwicklung zu unterstützen 
und ihnen eine Anlaufstelle bei allen 
jugendorientierten Anliegen (neutral – 
professionell – flexibel) zu sein. 
Umso wichtiger ist es die jungen 
Menschen ernst zu nehmen und sie 
ihre Wege gehen zu lassen. 
Wir setzten 2015 zahlreiche Schwer-
punkte mit den unterschiedlichsten 
Projekten und sind stolz auf die Er-
gebnisse.

„Offene Jugendarbeit“ bedeutet 
auch immer etwas anders zu sein, 
weg von allen Normen und gesell-
schaftlichen Vorgaben. Alle Einrich-
tungen die wir koordinieren dürfen, 
laufen sehr gut und mit unserem 
2014 eingeführten Fünf-Phasen- 
System können wir eine qualitativ 
hochwertige Jugendarbeit gewähr-
leisten.

Mitmachen – mitreden – dabei sein, 2015, das Jahr der Jugendbeteiligung

Politische Partizipation bedeutet, die 
freiwillige Teilhabe und Beteiligung 
von Bürgerinnen und Bürgern an ge-
sellschaftlichen Willensbildungs- und 
Entscheidungsprozessen. Die Betei-
ligung junger Menschen an Gestal-
tungsprozessen, die Unterstützung 
ihrer Selbstorganisationsfähigkeit und 
Artikulation ihrer Interessen, zählt zu 

den wichtigsten Zielsetzungen der 
themenzentrierten Bildungsarbeit in 
der offenen Jugendarbeit. Wir haben 
dies 2015 mit unserem Schwerpunkt 
JUGEND.POLITIK.PARTIZIPATION 
vertieft. 
Nähere Infos zu allen Projekten sowie 
die Abschlussberichte finden Sie auf 
unserer Homepage.

NEUE HOMEPAGE 
www.zukunft-jugend.com

Die heutige Jugend kommuniziert 
hauptsächlich über die Social Media 
Kanäle Facebook, Snap Chat, Whats-
App, u.v.m. 
Jedoch möchten wir hier auch Infor-
mationen an Eltern und Interessierte 
weitergeben, daher wurde nun eine 
neue Homepage erstellt (www.zu-
kunft-jugend.com), wo die aktuellen 
Jugendprojekte sowie Jugendeinrich-
tung vorgestellt werden bzw. die ak-
tuellen Öffnungszeiten der einzelnen 
Einrichtungen einsichtig sind. 

Für Fragen oder Anliegen rund um 
das Thema „offene Jugendarbeit“ 
stehe ich mit meinem Team wie ge-
wohnt gerne unter sascha.reischl@
mobilejulei oder Mobil unter 0660 83 
45 83 zur Verfügung.

Sascha Reischl
Regionalleiter „mobile Jugendarbeit“
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Mag. Andreas Lexen & Bernadette Simons Richard Cepeda Rodriguez & Petra Steiner Müller Maria & Pfeiffer Thomas

Geheiratet haben…

Karl Heidl – Kematen, Auweg 7

zum 80. Geburtstag

zum 85. Geburtstag

Cäcilia Mayrseidl – Kematen,  Rath 12

Johann Söllradl – Kematen, Rath 20 Matthias und Josefa Wolfschläger – Kematen, Kiesenberg 4

zum 85. Geburtstag

Goldenen Hochzeit
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Viktoria Schnöll – Kematen, Am Golfplatz 5/1

Lea Maria Hubl – Kematen, Audorf 12/2

schauen sie nach www.kematen-krems.ooe.gv.at • schreiben sie uns buergermeister@kematen-krems.ooe.gv.at

Ohne Fotos: Ida Kolar – Kematen, Schachenweg 5; Eymen Ayaz Inac – Kematen, Linzerstraße 77b/1; Jakob Schaffrath – Kematen, Burggarten 3

Viola Vucitrna – Kematen, Achleiten 26

Nora Franziska Michlmair – Kematen, Rath 26 Lea Hope Außermair – Kematen, Linzerstraße 53

Elena Schmid-Emrich – Kematen, Fichtenweg 3

Geboren wurden…
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